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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419

Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07331/9467791

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis Dr. Dietze vom 15.09. – 06.10.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 29.09. – 02.10.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Roth am 29.09.2014 geschlossen.
Praxis R. Deinfelder vom 29.09. – 05.10. und vom 27.10. – 
02.11.2014 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 27./28.09.2014:
Dr. H.-J. Reinhardt und E. Füner, Paulinenstraße 18,
73112 Geislingen, Tel. 0 73 31/4 44 55
Sprechzeiten: 11.00 und 16.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 26.09.:	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 8 95 15

Samstag, 27.09.:	 Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 23 23

Sonntag, 28.09.:	 Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (0 71 62) 72 83

Montag, 29.09.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 55 59

Dienstag, 30.09.:	 Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 9 88 34 01

Mittwoch, 01.10.:	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl- 
gasse 1, Donzdorf,  Tel. (0 71 62) 91 23 40

Donnerstag, 02.10.:	Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Tel. (0 71 62) 7 46 46

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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   
Landkreis Göppingen   

 


 

 




 
 

Am Sonntag, 21. September 2014 wurde die 2. Etappenwanderung um und auf der Gemarkung 
Weißenstein durchgeführt. Auf Grund des „unbeständigen“ Wetters ließ sich wohl der ein oder die andere 
vom Mitwandern abhalten. Nichtsdestotrotz fanden sich 17 WanderfreundeInnen um 9:30 Uhr ein. 
 
Nach dem man den ersten Regenguss abwarten musste machte man sich zum Aufstieg über den 
Eselsweg und den Jägersteig auf die Lützelalb auf. Nach einem zweiten, kräftigen Regenschauer kam die 
Gruppe kurz ins Grübeln, ob man die Tour nicht abkürzen sollte. Da alle Teilnehmer guten Mutes waren 
und man als Mindestziel den Bernhardus ansteuern wollte, machte sich die Wandergruppe auf den Weg 
zum äußersten Ziel der Wanderung – auf zum Bernhardus. Dort angekommen stärkte man sich mit einem 
Rucksackvesper und Getränken aus dem „Versorgungsfahrzeug Bürgin“. 
 
Die Sonne zeigte sich an diesem Tag zum ersten Mal! Das Wetter besserte sich, blauer Himmel und 
Sonnenschein ermunterten die Truppe zum Wandern der vorgesehenen Tagestour. An der äußeren 
Grenze unserer Gemarkung entdeckte man im Wald historische Grenzsteine, zum Teil aus dem 18. 
Jahrhundert. Der Rückweg zum ordentlichen Wegenetz erwies sich als kleines, spannendes Abenteuer. 
Entlang am Zwerenberg und Falkenberg wanderte man die Grenze zur Gemeinde Bartholomä ab. Einen 
interessanten Schwenk machte die Gruppe zum Windmessmasten, der seit Anfang Mai 2014 die 
Windverhältnisse im Gebiet misst. 120 Meter hoch ragt er in den Himmel. Er diente in der Folge auch zur 
Orientierung im Verlauf der Tagestour. 
 
Nach gut 6 Stunden Gehzeit erreichte man das Tagesziel auf dem Pferdehof Ruess, wo man bei Kaffee 
und Kuchen und einem warmen Leberkäse mit Kartoffelsalat die tolle Gastfreundschaft der Familie Ruess 
auf dem Pferdehof genießen durfte. Vielen Dank hierfür! 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben. Allen 
voran dem Schwäbischen Albverein Ortsgruppe Weißenstein, Herrn Alois Ziller für die hervorragende 
Organisation und Wanderführung, Herrn Bürgin für die perfekte Versorgung und der Familie Ruess für 
Ihre gute Bewirtung und Gastfreundschaft. 
 
Ihr 
(Wander-)Bürgermeister Michael Lenz 
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ACHTUNG 
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages (Tag der Deutschen Einheit) 
in der nächsten Woche muss der 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt auf

Montag, 29. September 2014, 
12.00 Uhr.

vorverlegt werden.

Wir bitten um Beachtung,

Der Verlag

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein

Wir gratulieren:
am 28.09.:	 Frau Anna Barbara Maier, geb. Grossmann,
	 Lindenstraße 5, Lauterstein-Nenningen
	 zum 96. Geburtstag

am 28.09.:	 Herrn Franz Woisetschläger, 
	 Hornbergstraße 5, Lauterstein-Nenningen
	 zum 77. Geburtstag

am 28.09.:	 Frau Aurelia Surchea, 
	 Degenfelder Straße 67, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 73. Geburtstag

am 29.09.:	 Frau Helene Egberts, geb. Drexler,
	 Stockwiesenstraße 23, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 74. Geburtstag

am 01.10.:	 Herrn Raimund Wahl,
	 Am Heldenberg 1, Lauterstein-Nenningen
	 zum 84. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Offizielle Eröffnung der Apfelsaftsaison Baden-
Württemberg in Lauterstein

Die offizielle Eröffnung der diesjährigen baden-württember-
gischen Apfelsaftsaison fand in der Kelterei Auer im Lau-

tersteiner Stadtteil Weißenstein statt. Für gewöhnlich herrscht 
Feierlaune, wenn das Ministerium für den ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz sowie die zuständige Marketinggesellschaft 
MBW bei einem Fruchtsaftbetrieb im Land zu Gast sind.

Geschäftsführer Karl-Heinz Auer stellte den Gästen den Familien-
betrieb vor und sprach auch die heikle Situation der diesjährigen 
Preisproblematik der Rohprodukte an.
„Der Angebotsdruck ist gewaltig“, sagt Karl-Heinz Auer. Neue 
Obstmassen treffen trotz der schlechten Ernte des vorherigen 
Jahres, auf nicht ganz leere Lager, die vor allem auf den rück-
läufigen Konsum von Apfelsaft und Tafeläpfeln zurückzuführen 
sind. Zu allem Überfluss verstärkt das Exportverbot nach Russ-
land den Druck auf die Verarbeitungsfrüchte. 
Es drängen daher zusätzlich eine Million Tonnen polnische Äpfel 
auf den europäischen Markt. 
„Diese Saison wird mit Sicherheit kein Zuckerschlecken.“, sagt 
Ministerial Bruno Krieglstein, (der im Stuttgarter Ministerium für 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz für den Bereich Vermark-
tung, Marketing und Ernährungswirtschaft zuständig ist).
Angesichts der niedrigen Preise von durchschnittlich fünf Euro 
pro 100kg Äpfel, schade dies am meisten den Streuobstbauern, 
die laut Karl-Heinz Auer mindestens das Doppelte verdienen 
sollten. Für eine gewisse Entlastung könne die EU sorgen, die ein 
Programm aufgestellt hat. „Für 82 Millionen Euro können Äpfel 
aus dem Markt genommen werden“, laut Krieglstein. 
Die große Bedeutung der Streuobstwiesen und der Mostereien 
für den Landkreis sowie speziell für die Stadt Lauterstein mach-
ten Landrat Edgar Wolff und Bürgermeister Michael Lenz deut-
lich. Deshalb auch der dringende Appell der Verantwortlichen 
an die Erzeuger, dass sie ihre Streuobstwiesen weiterhin pflegen 
und ihre Äpfel auflesen und zu den regionalen Mostereien brin-
gen. Und an die Verbraucher, dass sie bei ihrer Kaufentscheidung 
auch regionale Anbieter verstärkt inBetracht ziehen sollen. 
„Unsere Kulturlandschaft und die damit verbundene Sorten- und 
Artenvielfalt zu erhalten muss uns etwas wert sein“, sagt der 
Göppinger Landrat Edgar Wolff. 

Unerlaubte Ablagerungen auf dem Kompost-
platz im Gewann Trauf
Der Kompostplatz im Gewann Trauf ist nur zur Ablagerung von 
Grünabfällen, also Gras- und Krautschnitt und von Zweigen bis 
zu einer Stärke von max. 1,5 cm ausgewiesen.
Unlängst wurde dort wieder unerlaubt Aushub und Bauholz ent-
sorgt, was nun wieder mit entsprechendem Kostenaufwand für 
die Stadt durch den Bauhof entfernt und anderweitig entsorgt 
werden muss – mehr als ein Ärgernis.
Die Stadtverwaltung weist (leider einmal mehr) darauf hin, dass 
solche unerlaubten Ablagerungen zu unterbleiben haben.
Wir appellieren in diesem Zusammenhang an die Bürgerschaft, 
hier ein wachsames Auge zu haben und der Stadtverwaltung 



5
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 39 vom 26. September 2014

solche unzulässigen Ablagerungen und die entsprechenden Um-
weltsünder mitzuteilen, damit solche Untaten geahndet und die 
Verursacher zur Rechenschaft gezogen werden können, denn 
sie schaden mit solchen Handlungen der Allgemeinheit, wel-
che dann die Kosten solcher Unvernunft zu tragen hat. Ferner 
werden dadurch die entsprechenden staatlichen Stellen in ihrer 
Auffassung gestärkt, dass Entsorgungen auf Kompostplätzen 
nur noch kontrolliert (zu gewissen eingeschränkten Zeiten und 
unter Aufsicht) erfolgen sollten.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Wasser-Abschlag zum 30. September 2014
Die 3. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2014 ist am 30. September 2014 zur Zahlung fällig. 
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses 
Termins. 
Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Bescheid, die 
eine Über-oder Unterzahlung auf Ihrem Wasser-bzw. Abwas-
serkonto haben. Denjenigen, welche der Stadtkasse Lauterstein 
eine Einzugsermächtigung ausgestellt haben, wird der fällige 
Abschlag zum 30. September 2014 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Landratsamt Göppingen 
Amt für Vermessung und Flurneuordnung
-untere Flurbereinigungsbehörde- 
Gartenstraße 13 . 73312 Geislingen an der Steige . Tel. 0 73 
31/304-270 - Fax -281

Öffentliche Bekanntmachung vom 22.09.2014 

Flurbereinigung Donzdorf (Nordumfahrung), Landkreis 
Göppingen Az.: Fl-2905, B 07 14 

Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der Umweltver-
träglichkeitsprüfung 
Das Landratsamt Göppingen -untere Flurbereinigungsbehörde- 
gibt hiermit auf Grund von § 9 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) i.d.F. vom 24.02.2010 (BGBl. I S. 
1757) das Vorhaben: 

Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
sowie Änderung, Verlegung oder Einziehung vorhandener 
Anlagen in der Flurbereinigung Donzdorf (Nordumfah-
rung) 

öffentlich bekannt. 
Hierzu liegen die Entwürfe (Stand 22.09.2014) der Wege- und 
Gewässerkarte mit Landschaftskarte und des Erläuterungsbe-
richts - Unterlagen nach § 6 UVPG sowie entscheidungserhebli-
che Berichte - einen Monat lang im Rathaus in Donzdorf, Schloss 
1-4, 1. OG, Zimmer 123, zur Einsicht aus. 
Die Auslegung beginnt mit dem ersten Tag dieser öffentlichen 
Bekanntmachung.
Am 15.10.2014 ist ein Beauftragter der Flurbereinigungsbehörde 
während der üblichen Dienststunden von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus in Donzdorf, 
Schloss 1-4, 1. OG, Zimmer 120 anwesend, um Auskünfte zu 
erteilen.
Während der einmonatigen Auslegung und der anschließenden 
beiden Wochen kann zu dem Vorhaben jedermann schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Landratsamt Göppingen -untere 
Flurbereinigungsbehörde-, Amt für Vermessung und Flurneu-
ordnung, Gartenstraße 13, 73312 Geislingen an der Steige, 
umwelterhebliche Anregungen und Bedenken vorbringen.
Die Anregungen und Bedenken werden geprüft. Über die 
Zulässigkeit des Vorhabens entscheidet unter Berücksichtigung 
des Ergebnisses dieser Prüfung nach Abschluss der Planung die 
obere Flurbereinigungsbehörde durch Planfeststellungsbeschluss 

oder Plangenehmigung. Die Öffentlichkeit wird über diese Ent-
scheidung unterrichtet werden.
 Gez. Cohausz

Veranstaltungen im Oktober 2014 
der Stadtverwaltung, der Schule, der örtlichen Vereine und 
der sonstigen Organisationen der Stadt Lauterstein 
Mo., 06.10.: 	 Musikverein Nenningen -Elternabend / Tag der 

offenen Tür
Do., 09.10.: 	 Zimmerstutenverein Weißenstein - U-Treff
Sa., 11.10.:	 Musikverein Nenningen - Mostfest
Sa./So.11./12.10.: Freiwillige Feuerwehr Lauterstein - Hauptübung 

u. evtl. Tag der offenen Tür
So., 12.10.:	 Kolpingsfamilie Weißenstein - Bezirkswallfahrt
So., 12.10.:	 Kleintierzuchtverein Lauterstein - Hasenessen
So., 12.10.:	 Tourismuskooperation Glaubenswege - 300 

Jahre Reiterles Kapelle Sternwanderung
Fr.-So., 17.-19.10.:	Kolpingsfamilie Weißenstein - Besenwirtschaft
So., 19.10.:	 Stadtkapelle MV Weißenstein - Jugendkonzert 

des Lautertal-Musikerringes und 
	 Musikverein Nenningen - Jugendkonzert des 

Lautertal-Musikerringes
So., 19.10.:	 KAB Nenningen - Rosenkranzandacht
So., 19.10.:	 Schwäbischer Albverein - 2. Etappe Kreiswan-

derung
Do., 23.10.:	 Kath. Frauenbund Nenningen- Kochkurs
Fr.-So., 24.-26.10.:	Zimmerstutenverein Weißenstein - Königs- 

schießen
Sa., 25.10.:	 Automobilclub Nenningen - Oktoberfest
So., 26.10.:	 Schwäbischer Albverein - HTW Herbstwande-

rung - Kirbe
Fr., 31.10.:	 Gartenfreunde Nenningen - Schwäbischer 

Abend
Mo.-Fr., 27.-31.10.: Grundschule Lauterstein - Herbstferien 

Die in dem Veranstaltungskalender 2014 aufgenommenen Ter-
mine beruhen auf den Angaben der Kirche, der Schule, der Ver-
eine, der Stadtverwaltung und der sonstigen Organisationen, die 
in der Vorständebesprechung am 21. Oktober 2013 abgespro-
chen wurden. Beachten Sie bitte zu den gegebenen Zeitpunkten 
die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.
Terminverschiebungen vorbehalten! 
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein 

Albwerk
tromzähler werden abgelesen
Von Mittwoch, den 1. Oktober 2014 bis einschließlich Dienstag, 
den 14. Oktober 2014 werden die Stromzähler im Netzgebiet 
des Albwerks abgelesen. Auf Basis dieser Ablesungen werden 
die Stromrechnungen für das Jahr 2014 erstellt. Abgelesen 
werden alle Stromzähler, die sich im Eigentum des Albwerks 
befinden. Auch wenn Sie selbst kein Stromkunde des Albwerks 
sind, wird der Zählerstand durch uns abgelesen. Wir werden die 
Zählerstände dann automatisch an die zuständigen Lieferanten 
weiterleiten. Unser Ablesepersonal kann sich auf Verlangen 
als Mitarbeiter der Albwerk GmbH & Co. KG ausweisen. Für 
Kunden, die in dem genannten Zeitraum nicht erreichbar sind, 
wird zur Selbstablesung eine portofreie Rückantwortkarte im 
Briefkasten hinterlegt. Des Weiteren besteht die Möglichkeit 
uns den Zählerstand über unsere Homepage (www.albwerk.
de) zu melden. Sollten unsere Mitarbeiter keinen Zutritt zum 
Zählerplatz bekommen, wird die Stromrechnung auf Grundlage 
einer Verbrauchsschätzung erstellt, sofern keine entsprechende 
Selbstablesung vorliegt.
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Landschaftserhaltungsverband Landkreis  
Göppingen e.V. 
Gehölzpflegemaßnahmen am Galgenberg auf Gemarkung 
Nenningen im Naturschutzgebiet „Kaltes Feld“
Zur Offenhaltung und Entwicklung der aus naturschutzfachlicher 
Sicht wertvollen Wacholderheiden, Magerrasen und Feldhecken 
im Naturschutzgebiet „Kaltes Feld“ werden im Herbst Gehölz-
pflegemaßnahme am Galgenberg auf Gemarkung Nenningen 
durchgeführt.
Durch das Auslichten von Waldrändern, Wacholderheiden und 
Feldhecken sollen die Standortbedingungen für lichtbedürftige 
Halbtrockenrasenpflanzen auf den Wacholderheiden und Mager-
rasen sowie Heckensträucher verbessert werden. Die Maßnah-
men leisten darüber hinaus einen wichtigen Beitrag zur Auf-
wertung des Landschaftsbildes und erleichtern die Beweidung, 
welche durch den Schäfereibetrieb Brühl aus Schnittlingen im 
Rahmen eines Landschaftspflegevertrages erfolgt. Die Maßnah-
men wurden zwischen dem Forstamt, dem Regierungspräsidium 
Referat 56 als für das Naturschutzgebiet zuständige Naturschutz-
behörde, dem Landschaftserhaltungsverband Landkreis Göppin-
gen e.V. sowie mit der Stadtverwaltung abgestimmt. 
Die Maßnahmen werden im Oktober 2014 durch ein Forstunter-
nehmen umgesetzt, das aus dem anfallenden Schnittgut Hack-
schnitzel erzeugt, welche thermisch in einer Großfeuerungsan-
lage verwertet werden. Dadurch wird neben der Aufwertung 
von Naturschutzflächen ein Beitrag zur Erzeugung regenerativer 
Brennstoffe und damit zum Klimaschutz geleistet.

Landratsamt Göppingen - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am Mittwoch, 08.10.2014, vormittags von 
9.30 – 12.00 Uhrim Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6,im 
Messerschmidt-Zimmer E 11folgende Sprechstunde ab:

Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen im 
Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge entge-
gen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung 
abgegeben werden.
Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt durch die Dienststel-
le in Ulm.

	 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Schulnachrichten

	 Schulaufnahmefeier
	 Die diesjährige Schulaufnahmefeier fand am 

Donnerstag, dem 18.09.2014 statt.
	 Nach dem Gottesdienst, gestaltet von Frau 

Lang, wurden die neugierigen Erstklässler mit 
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und 

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg

Gästen in der Aula der Grundschule Lauterstein feierlich be-
grüßt.
Nach dem Lied „Herzlich willkommen“ der Klassen 2 und 3, 
dem Theaterstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ und dem 
Schattenspiel „Dornröschen“, gespielt von den Klassen 2 und 
3 überraschten uns die Viertklässler mit einem flotten Tanz zum 
Song Happy.
Umrahmt wurde die Einschulungsfeier mit fetzigen Flötenstü-
cken unter der Leitung von Verena Heeg.
Nach einem großen Applaus für die gelungene Vorführung und 
nach den guten Wünschen zum Schulanfang durch die Schul-
leiterin durften die Erstklässler mit ihrer Klassenlehrerin Frau 
Brenner ihr Klassenzimmer beziehen.

Bis sie ihre Schulkinder wieder in Empfang nehmen konnten, 
hatten die Eltern und alle Gäste bei Kaffee, Sekt und Butterbre-
zelnZeit, das eine oder andere Gespräche zu führen.
Herzlich bedanken möchte ich mich bei allen, die zum Gelingen 
dieser Schulaufnahmefeier beigetragen haben:
Bei allen Lehrerinnen für die Mitgestaltung und Vorbereitung 
dieser Feier, bei Frau Heeg für die Leitung der Flötengruppe, 
bei Maja Müller für die Leitung der Theater-Gruppe und beim 
Förderverein, der für das leibliche Wohl gesorgt hat. Bei Herrn 
Burkhardt für den Aufbau und bei allen sonstigen Helfern. Vielen 
Dank!

Schulleitung 
Jutta Sawatzki-Finckh

Einschulungsfeier 2014 Klassen 5
Am Mittwoch, dem 17.09.14 fand in der Aula des Rechberg-
Gymnasiums die Aufnahmefeier für die neuen Klassen 5 
statt. Schon in den Sommerferien hatte die Messelbergschule 
(Schulleitung und Klassenlehrer) Kontakt zu ihren insgesamt 62 
zukünftigen Schüler/innen aufgenommen und ihnen Briefe ge-
schickt, in denen sie die neue Schule vorstellten. Umso gespann-
ter waren jetzt alle, wer wohl hinter den Namen Frau Weiden-
hammer, Frau von Lippe und Herr Meyer steckt.
Diese hatten sich schon intensiv auf das Zusammentreffen mit 
ihren neuen Schützlingen vorbereitet. Die beiden Klassen 6 mit 
ihren Klassenlehrern Frau Abt und Herrn Göser sowie Herrn 
Schmidt hatten ein buntes Programm auf die Beine gestellt, um 
die neuen „5er“ angemessen willkommen zu heißen. Gelunge-
ne Liedbeiträge, Gedichte, Tanz sowie eine Präsentation wurden 
innerhalb weniger Tage einstudiert und mit großem Engagement 
aufgeführt.
Rektor Erich Ege und Konrektor Martin Schmidt begrüßten 

Grundschule Lauterstein

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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alle Anwesenden und freuten sich über den guten Besuch der 
Aufnahmefeier. Während ihrer Rede, mit der sie nicht nur die 
Schülerinnen und Schüler, sondern auch ganz bewusst die 
Eltern ansprachen, brachten sie zum Ausdruck, wie wichtig die 
Zusammenarbeit von Schule und Elternhaus ist. Konsequente 
Erziehung und Wertevermittlung durch das Elternhaus sei die 
wichtigste Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Ohne diese Voraussetzung sei eine erfolgreiche Erziehungs- und 
Bildungsarbeit in der Schule nicht möglich. In diesem Zusam-
menhang sei es wichtig, dass sich die Eltern täglich für die Schul-
arbeit der Kinder mindestens eine Stunde Zeit nehmen. Abschlie-
ßend machte Rektor Ege nochmals deutlich, dass allen in Klassen 
5 aufgenommenen Schüler/innen alle Abschlussmöglichkeiten 
offenstehen. Das kooperative Bildungszentrum Donzdorf bietet 
dafür die entsprechende Grundlage.
Auch Herr Bürgermeister Stölzle und Herr Oberstudiendirektor 
Fischer begrüßten die 62 neuen Schüler/innen sehr herzlich und 
gaben ihnen ihre Wünsche für die Zeit im kooperativen Bildungs-
zentrum Donzdorf mit.
Nach der Vorstellung der Fachlehrer/innen wurde es am Ende 
der Veranstaltung noch einmal richtig spannend. Die Kinder 
erfuhren, mit wem sie in den nächsten Jahren zusammen in der 
Klasse sein werden. Jede Schülerin und jeder Schüler wurde vom 
Schulleiter mit Handschlag begrüßt. Von der Vorsitzenden des 
Fördervereins der Messelbergschule, Frau Hauptmann, erhielten 
sie ein Begrüßungsgeschenk. 
Während sich die Klassen mit ihren Klassenlehrern zu einem 
Kennenlernen zurückzogen, hatten die Eltern Gelegenheit, sich 
bei Kaffee und Kuchen in der Mensa zu unterhalten und sich 
näher kennenzulernen. So fiel es den Eltern leicht, auf ihre Kin-
der zu warten, die inzwischen ihr neues Klassenzimmer in Besitz 
nahmen. 

Frau Sina Weidenhammer, Klasse 5a

Frau Bettina von Lippe, Klasse 5b

Herr Gerd Meyer, Klasse 5c

Lehrkraft evangelische Religion
Die Messelbergschule Donzdorf sucht dringend eine Lehrkraft 
für die evangelische Religion.
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Messelbergschule Donzdorf, Messelbergsteige 35, 73072 Donz-
dorf,
Telefon: 07162/922-610 / Fax: 07162/922-619
E-Mail: info@messelbergschule.de

gez. Erich Ege
Rektor

	 Einschulungsfeier für die neuen Fünftkläss-
ler

	 Am Dienstag, dem 16. September 2014, fand 
an der Geschwister-Scholl-Realschule in 
Süßen die Einschulungsfeier für die neuen 

Fünftklässler statt. Nach einem schwungvollen musikalischen 
Auftakt – der Unterstufen-Chor der Realschule sang unter der 
Leitung der Musiklehrerin Gerda Böhner das Ensemble-Stück 
„Nimm Zwei“ – begrüßte Realschulrektor Werner Fischer 
die 56 neuen Schülerinnen und Schüler und kündigte ihnen 
einen neuen, besonderen Lebensabschnitt an. Andere, bislang 
unbekannte Unterrichtsfächer und neue Klassenkameraden 
seien sicherlich ein berechtigter Grund dafür, jetzt besonders 
aufgeregt zu sein; dennoch bestünde kein Anlass zur Besorgnis: 
„Freut euch auf das Neue, das jetzt kommt, und freut euch auf 
das Lernen!“ Der Schulleiter wies auf die mit der Realschule 
verbundenen Pflichten hin und appellierte an die Eltern, auf die 
auch eine neue, aufregende Zeit zukomme, ihre Kinder keinem 
zu hohen Druck auszusetzen, sondern bei Problemen lieber den 
Kontakt zur Schule zu halten. Zudem betonte Werner Fischer, 
dass sich das Lernen an der Süßener Realschule verändert habe: 
Die Schülerinnen und Schüler werden zu selbstständigem Lernen 
und Arbeiten befähigt – ein in der Schule neu eingerichtetes 
Lernzentrum und im Stundenplan extra ausgewiesene Lernzeiten 
sollen dies ermöglichen.
Im Anschluss hieß der Süßener Bürgermeister Marc Kersting 
die neuen Fünftklässler herzlich willkommen und versicherte 
ihnen, mit der Wahl der Schule eine richtige Entscheidung ge-
troffen zu haben. Er lobte die Geschwister-Scholl-Realschule 
als eine „sehr gute Schule mit engagierten Lehrerinnen und 
Lehrern“, die zudem ein „tolles Angebot“ bereitstelle.
Der Elternbeiratsvorsitzende Helmut Rau bestätigte in sei-
nem Grußwort seinen Vorredner und bezeichnete die Realschule 
als eine „gute, moderne Schule“.
Den nächsten Programmpunkt gestaltete Louis Wittmann 
(Klasse 9d) mit seinem äußerst einfühlsamen Klavier-Vortrag des 

Geschwister-Scholl-Realschule Süßen
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Instrumentalstücks „Schmetterling“ von Edvard Grieg.
Nachdem Verbindungslehrer Thorsten Müller gemeinsam mit 
Cara Wiget (Kl. 10b) und Carsten Palke (Kl. 10a) die SMV und 
deren Aktivitäten in einer unterhaltsamen Power-Point-Präsenta-
tiondargestellt hatte, wurde es für die neuen Fünftklässler richtig 
spannend: Sie wurden von ihren Klassenlehrern aufgerufen und 
gingen mit ihnen in ihre Klassenzimmer, um die Stundenpläne 
und die Schulbücher in Empfang zu nehmen.
Währenddessen informierte Polizeioberkommissar Stefan 
Middendorf vom Landeskriminalamt Stuttgart die Elternschaft 
eindrucksvoll über Gefahren, denen Kinder im Umgang mit 
Handys und Computern ausgesetzt sein können.
Am späten Nachmittag machten sich die Kinder und ihre Eltern 
mit den vielen neuen Eindrücken, die sie während der Einschu-
lungsfeier gewonnen hatten, auf den Heimweg.
Text: Michael Kerll
Foto: Arnold Tonigold

	 Willkommen am Rechberg-Gymnasium 
Donzdorf!

	 „Aller Anfang ist schwer“, aber mit Unterstüt-
zung, Wille und Durchhaltevermögen wird es 
zunehmend leichter – das gilt für das Einleben 

in der neuen Schule ebenso wie für den Weg bis zum Abitur. 
83 Fünftklässler gehen seit Montag, den 15. September, diesen 
Weg. Sie wurden in der Schulaula musikalisch von der Combo 
unter der Leitung von Bernhard Thome mit Hits wie „The Final 
Countdown“ oder „We will rock you“ begrüßt. Offiziell willkom-
men hieß sie dann Schulleiter Oberstudiendirektor Franz Fischer, 
der auf die Qualität des gymnasialen Bildungsweges aufmerksam 
machte. Wichtig für diesen seien Neugier, Interesse, Fleiß und 
Leistungswille; Aufgabe seitens der Lehrer und der Eltern sei es, 
Hilfe und Rat zu geben. Zentrales Element des Schullebens sei 
außerdem der gegenseitige Respekt. Mit diesen Bestandteilen 
dürften die neuen Schülerinnen und Schüler bestens gewappnet 
sein für eine erfolgreiche Schullaufbahn, die nun beginnt. 
Nach dieser Willkommensrede und zwei Liedern aus Tarzan, 
gesungen vom Unterstufenchor, folgte eine kurze Ansprache des 
stellvertretenden Elternbeiratsvorsitzenden, Herrn Koch, der die 
enge Zusammenarbeit zwischen Eltern, Lehrern und Schülern 
hervorhob. Anschließend stellten sich als Repräsentanten der 
Schülerschaft die beiden SMV-Mitglieder Simon Schmid und 
Carolin Buch den Neulingen vor und betonten ihre Funktion als 
Ansprechpartner Nummer eins bei Problemen und Wünschen. 
Nun war der besondere Augenblick für die 5-Klässler gekom-
men: Jede und jeder wurde vom Schulleiter Herrn Fischer per-
sönlich mit einem „Herzlich Willkommen“ empfangen und dem 
jeweiligen Klassenlehrer und dessen Stellvertreter (Klasse 5a: Ralf 
Lehmann und Patrizia Saur; Klasse 5b: Mignon Geisinger und 
Nicole Kübler; Klasse 5c: Siglinde Sattler und Manuel Kolb) über-
geben. Gemeinsam ging es dann in die Klassenzimmer, in denen 

die Schülerinnen und Schüler erste Informationen bekamen. 
Wir, die Schulleitung, alle Lehrerinnen und Lehrer sowie am 
Schulleben Beteiligten, wünschen unseren Neuankömmlingen 
alles Gute, Erfolg, Spaß und tolle Erfahrungen in ihrem ersten 
gymnasialen Schuljahr und natürlich auch auf ihrer weiteren 
Schullaufbahn.

	 Vinzentius-Einrichtungen feiern ihren Na-
menspatron

	 Jedes zweite Jahr feiern die Vinzentius-Schule 
und die Vinzentius-Jugendhilfe den Namenstag 
des Hl.Vinzenz mit einer Unternehmung der 
gesamten Hausgemeinschaft. 

Da der Namenstag mit dem27. September auf einen Samstag 
fällt, kam als nächster Termin nur der Donnerstag, der 2.Oktober 
in Frage.
In den vergangenen Jahren beschäftigten wir uns intensiv mit 
dem Leben und Wirken des Hl. Vinzenz. Dieses Jahr stellen wir 
mit dem Motto „Mit Franziskus unterwegs“ das Leben des Hl. 
Franziskus in den Mittelpunkt und wollen mit einem Stationslauf 
in Donzdorf unseren Kindern und Jugendlichen durch Informati-
on in Verbindung mit Denk- und Spielaufgaben begeistern.
Die Schüler werden zwischen 8.45 Uhr und 11.30 Uhr in ihren 
Klassen (8-12 Personen), insgesamt 16 Klassen, unterwegs sein 
und je durch ihren Klassenlehrer und eine Erzieherin begleitet. 
Es wird für die Jüngeren einen kürzeren und für die Älteren 
einen längeren Weg geben. Es sind folgende Stationen geplant: 
Stafette 1: Radweg / Parkplatz bei Kursana; Ententeich beim 
Radweg; Bank bei der katholischen Kirche; hinterster Eingang in 
den Schlosspark; Parkplatz Kreissparkasse im Marren; Parkbucht 
Gingener Weg; Spielplatz hinter Villa Kunterbund; Wiese vor 
Wertstoffhof;
Stafette 2: Friedhofsparkplatz; vor der Post; Parkplatz beim 
Becher, bzw. Gehweg; Parkplatz Vinze; Radweg Richtung Grün-
bach; Parkplatz Evang. Kirche; Spielplatz Seitzenbach; 
An jeder Station steht eine pädagogische Fachkraft mitSpielma-
terial und wird den ankommenden Gruppen die entsprechenden 
Aufgaben stellen. Die Kollegen dürfenSie gerne ansprechen.
Der Abschluss der Unternehmung mit Mittagessen wird im Kol-
pinggarten stattfinden.
Wir hoffen auf schönes Wetter, gutes Gelingen und freundliche 
Begegnungen. 
Klaus Hagmann

	 Schulleiterwechsel und Schulbeginn  
beim IB

Zum neuen Schuljahr hat Frau Svenja Windisch die Aufgaben 
der Schulleitung übernommen. Bisher war sie als stellvertretende 
Schulleiterin tätig und bringt viel Erfahrung mit. 
Am ersten Schultag konnte die Schulleiterin Frau Windisch und 
die stellvertr. Schulleiterin Frau Schmid insgesamt 140Schüler/-
innen in 7 Klassen begrüßen.Für alle fand eine Einführungs- und 
Informationsveranstaltung statt. 
Wir wünschen allen Schüler/-innen ein erfolgreiches Schuljahr.

Unsere Schularten für das Schuljahr 2014/2015 in Eislingen

Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II
Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife
Einjähr. Techn. BK Fachhochschulreife

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

St. Vizentiuspflege Donzdorf

IB Internationaler Bund	
	 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.
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Zweijähriges Berufskolleg
- Kaufmännisches BK Fremdsprachen

Anmeldungen und Infos
IB Berufliche Schulen Eislingen, Stuttgarter Str. 92, 73054 Eislin-
gen 
Tel.: 07161/984130 / www.ib-schulen.de

Justus-von-Liebig-Schule
Vorbereitungskurs auf die Externenprüfung zur Hauswirt-
schafterin
Zusammen mit den Freunden der Fachschule für Hauswirtschaft 
führt die Justus-von-Liebig-Schule Göppingen einen Vorberei-
tungskurs für die “Externenprüfung” zum Hauswirtschafter/ zur 
Hauswirtschafterin durch.
Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist eine mindes-
tens 4 1/2-jährige Tätigkeit im eigenen Mehrpersonen-Haushalt 
mit mindestens dreimonatiger hauswirtschaftlicher Berufspraxis 
in einem hauswirtschaftlichen Dienstleistungsbetrieb oder haupt-
berufliche Tätigkeit als Arbeitnehmer/-in in der Hauswirtschaft.

Teilnehmerkreis:
-	 Personen, die einen Berufsabschluss als Hauswirtschafter/-in 

anstreben
-	 Personen, die ihre hauswirtschaftliche Berufserfahrung mit 

Fachwissenvervollständigen wollen 
-	 Personen, die eine Ausbildung zum/-r “Meister/-in der Haus-

wirtschaft” antreten wollen

Kursbeginn:1. Oktober 2014
Dauer: 32 Abende, je 4 Stunden von 18.00 - 21.15 Uhr
+ 2 Projekteinheiten

Anmeldung:
Justus-von-Liebig-Schule. Christian-Grüninger-Str. 12, 73035 
Göppingen

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 TSB Schw. Gmünd 2 - SG Lauterstein 228:34
	 TSG Giengen/Brenz - SG Lauterstein 327:34
	 SG Lauterstein 1 - SG Heidelsheim/Helms-

heim31:31

Vorschau für das nächste Wochenende
Sa., 27.09.2014, Sporthalle Oberkirch
20.00 Uhr, TV Oberkirch - SG Lauterstein 21

So., 28.09.2014, Kreuzberghalle Lauterstein
15.00 Uhr, SG Lauterstein 3 - TS Göppingen

So., 28.09.2014, Kreuzberghalle Lauterstein
17.00 Uhr, SG Lauterstein 2 - HSG Winz/Wißgoldingen 2

SGL fährt zum Aufsteiger TV Oberkirch
Samstag, 27. September, 20.00 Uhr
Spielstätte: Oberdorfhalle, Butschbacher Straße, 77704 Ober-
kirch
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10,- Euro mit 
Handvesper bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 15.25Uhr / Volksbank Nenningen 
15.30Uhr.
Auch das zweite Auswärtsspiel in der Oberliga Baden-Württem-
berg führt die SG Lauterstein in die Rheinebene. Gegner ist am 
Samstagabend der aktuelle südbadische Meister und Neuling in 
der BWOL, der TV Oberkirch.
Nach dem Punktverlust am letzten Sonntag werden die Männer 

um Marius Nagel und Michael Lackinger den Aufsteiger aus der 
Ortenau sicher nicht auf die leichte Schulter nehmen. Ober-
kirch hat zum Saisonauftakt bei der SG Heidelsheim/Helmsheim 
gewonnen, gegen die Lauterstein einen Punkt abgegeben hat, 
und sich gegen Pforzheim/Eutingen nach einem deutlichen Rück-
stand ein Unentschieden erkämpft. Bei einer identischen Punkte-
bilanz von 3:1 ist die Ausgangslage für den TV Oberkirch gegen 
die SG Lauterstein die einfachere, weil man bisher die Erwartun-
gen übertroffen hat. Die Gelb-Blauen wollen demgegenüber im 
Auswärtsspiel gut machen, was zu Hause nicht geklappt hat.
Der TV Oberkirch mit seinem Trainer Manfred Derr, einem 
ehemaligen Bundesligaspieler, hat die erfolgreichste Saison der 
Vereinsgeschichte hinter sich. Die Euphorie unter den Handball-
begeisterten in der Ortenau ist groß und Ziel ist nicht nur der 
Klassenerhalt in der BWOL. Manfred Derr fordert von seinen 
Schützlingen einen Platz im Mittelfeld. Bei der Heimstärke des 
TVO kann man sich das gut vorstellen. In den Berichten vom 
Spiel gegen Pforzheim/Eutingen ist von einer bärenstarken 
Leistung des Neulings die Rede und „vom stärksten Auftritt einer 
TVO-Mannschaft überhaupt“. 
Lauterstein muss sich auf einen Gegner einstellen, der hoch 
motiviert ist und Handballfans in der Oberdorfhalle, die ihre 
Mannschaft frenetisch antreiben. Da gilt es kühlen Kopf zu be-
wahren und das eigene Leistungsvermögen zu hundert Prozent 
abzurufen.

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – SG Heidelsheim/Helmsheim 31:31 (14:15)
Ein Handballspiel kann langweilig oder nervenaufreibend 
sein. Das Letztere trifft auf die Partie zwischen der SG 
Lauterstein und der SG Heidelsheim/Helmsheim zu. Lauter-
stein, am Ende der Vorsaison Tabellendritter der Oberliga 
Baden-Württemberg, tat sich gegen den Aufsteiger aus 
Nordbaden schwer und musste mit einem Unentschieden 
zufrieden sein.
Die Punkteteilung ist gerecht, doch wer welche Erwartungen 
hatte, war an den unterschiedlichen Stimmungslagen nach 
der Partie abzulesen. Bernd Feldmann, seit Jahren Trainer der 
Gästemannschaft, äußerte sich „froh über den unerwarteten 
Punktgewinn“. Das Unentschieden in Lauterstein ist für ihn nicht 
nur ein kaum erhoffter Punkt gegen den Abstieg. „Meine Mann-
schaft kann in der BWOL mithalten. Sie hat einer etablierten 
Mannschaft wie der SG Lauterstein alles abverlangt“, war Bernd 
Feldmann sehr zufrieden.
Ganz anders hörte sich SGL-Trainer Stefan Klaus an. Die Ent-
täuschung war bei ihm deutlich herauszuhören. „Wir haben 
den Aufsteiger vielleicht zu leicht genommen und keine richtige 
Einstellung zum Spiel gefunden“, so Stefan Klaus. Den Torhütern 
Marius Nagel und Matthias Nagel bescheinigte er ein gutes Spiel. 
Die Abwehr ließ phasenweise zu viele Würfe zu ohne zu stören 
oder kam einen Schritt zu spät. Im Spiel nach vorne kritisierte der 
Coach die technischen Fehler und zu viele Würfe, die eine Beute 
der Gästetorhüter wurden oder daneben gingen. Unter anderem 
brachten die Gelb-Blauen fünf von 12 Strafwürfen, vier davon in 
den letzten 8 Minuten, nicht im Tor unter.
Ein Weckruf für die SGL, der aber nicht nachhaltig wirkte, war 
bereits der Spielauftakt. Heidelsheim/Helmsheim legte die Treffer 
vor und führte nach 6 Minuten mit 5:2. Der Aufsteiger trat ener-
gisch und mit dem spürbaren Willen auf, sich durchzusetzen. Bis 
zur 10. Minute brauchte Lauterstein um beim 6:6 auszugleichen. 
Mit seinem dritten Tor zum 8:7 traf Markus Stuber etwas später 
zur einzigen Lautersteiner Führung während der ersten Halbzeit. 
Es folgten acht Minuten Ladehemmung bei den Gelb-Blauen, 
bevor wiederum Markus Stuber den von den Gästen inzwischen 
erkämpften Vorsprung auf 9:12 verkürzte. Fünfzehn Sekunden 
vor der Pause traf Steffen Nägele mit einem Siebenmeter zum 
13:15, Torhüter Marius Nagel parierte den Wurf auf sein Gehäu-
se und leitete mit einem weiten Abwurf den Gegenstoß ein, den 
Christian Stuber zum Halbzeitstand von 14:15 verwertete.

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Allen Anstrengungen der Heimmannschaft, dem Spiel in 
Durchgang zwei eine Wende zu geben, setzte die SG H/H ihre 
energische Gegenwehr entgegen. Zwar konnte Lauterstein nach 
weiteren Rückständen zum 19:19 ausgleichen, doch erst mit 
dem 23:22 nach 42. Minuten klappte es mit einer SGL-Führung. 
Diese bauten die Gelb-Blauen mit wenigen Angriffen auf 26:23 
aus, doch schickte Gästetrainer Bernd Feldmann die Männer 
aufs Spielfeld, die seine Mannschaft im Spiel hielten. Wenige Se-
kunden nach dem zweiten von der SGL vergebenen Siebenmeter 
und gut sieben Minuten vor Spielende stand mit 28:28 erneut 
ein ausgeglichener Spielstand auf der Anzeigentafel. Jetzt folgte 
jedem Lautersteiner Treffer einer der Gäste bis zum 31:31. Beide 
Mannschaften hatten noch gute Chancen auf den Siegtreffer. 
Alle wurden vergeben, worauf die Fans aus dem jeweils anderen 
Lager aufatmeten und endlich kam der Schlusspfiff dieser span-
nenden, aber auch nervenaufreibenden Partie.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel - Florian Beutel, 
Jörg Distel, Timo Funk, Christian Grupp3, Matthias Koller (n.e.), 
Michael Lackinger4, Jochen Nägele5/0, Steffen Nägele8/7, 
Andreas Schuster2, Christian Stuber4, Markus Stuber5, Jonas 
Villforth.

SGL - 1b-Mannschaft 
Auftaktsieg gegen TSB Schwäbisch Gmünd (28:34) 
Beiden Mannschaften war die Nervosität zum Saisonbeginn 
anzumerken. Beide begannen verhalten und waren bemüht 
technische Fehler durch ein moderates Tempo zu vermeiden. 
Im Angriff konnte der TSB Schwäbisch Gmünd immer wieder 
seinen gewaltigen Rückraum in Szene setzen. Die SGL 2 konterte 
ihrerseits mit ihren spielerischen Elemente und so konnte sich 
keiner der Kontrahenten wesentlich absetzen, sodass die SGL 
2 zwar mit einem 2-Tore-Vorsprung (13:15) zur Halbzeit in die 
Kabinen ging, der TSB Schwäbisch Gmünd allerdings immer auf 
Augenhöhe agierte. 
Auch Anfang der 2. Halbzeit änderte sich nichts. Lauterstein 
legte vor, der TSB Schwäbisch Gmünd legte nach. Erst ab der 
45. Minute, bedingt durch die Umstellungen der Lautersteiner 
Abwehr, begann das Spiel für die SGL 2 Fahrt aufzunehmen. Mit 
4 Toren in Folge (24:28) konnten sich unsere Jungs zum ersten 
Mal entscheidend absetzen. Diese Führung gaben Sie bis zum 
Ende nicht mehr aus der Hand und das Spiel war mit 28:34 in 
trockenen Tüchern. 
Zwar lief noch nicht alles rund und es ist noch viel Luft nach 
oben, doch kann man mit einem Auftaktsieg gegen den starken 
TSB Schwäbisch Gmünd 2, der sein Gesicht zur letztjähriger 
Mannschaft in wesentlichen Positionen verändert hat, durchaus 
zufrieden sein. 
Es spielten: J. Könninger, N. Jaros, P. Ruess, M. Heinzmann (3), 
P. Großmann (3), S. Rieger (3), R. Heinzmann, D. Maichel (7), D. 
Kibler, A. Weiss (4/1), P. Kümmel (2), M. Kölle (4), M. Funk (1), F. 
Thrun (7/3) 

SGL - 1c-Mannschaft
TSG Giengen/Br. 1861 - SG Lauterstein 3 27:34 
Endlich hatte das Warten ein Ende, am vergangenen Samstag 
startete die 1C in die neue Saison. 
Wie immer zählt für Spieler, Fans und Betreuer nur die verlust-
punktfreie Meisterschaft. Nach dem Aufstieg in der letzten 
Saison ist dieses Vorhaben natürlich nicht leichter geworden aber 
keine Herausforderung ist unserer 1C zu groß. Nachdem man 
vor zwei Jahren beim ersten Anlauf in der Bezirksklasse noch 
Federn lassen musste und direkt wieder abstieg, sind alle gewillt 
es diesmal besser zu machen. 
Der Kader aus der Vorsaison wurde durch zahllose Jahrhundert-
talente aus der Jugend erweitert und bildet den Grundstein für 
die kommenden Aufgaben. Wie immer durchlief die Mannschaft 
eine Vorbereitung die in ihrer Intensität jeden an seine Grenzen 
brachte. Diese Strapazen forderten im Pokalspiel am vorletzten 
Wochenende gegen die unterklassige Mannschaft aus Schlat 
dann auch ihren Tribut. Mit einem 27:29 schleppte man sich 

zwar in die nächste Runde, doch Floskeln wie „Ein gutes Pferd 
springt nur so hoch wie es muss“ sollte man sich hier ersparen. 
Wer die 1C kennt weiß, dieses Team will nicht nur gewinnen, 
sondern triumphieren. Glücklicherweise folgte direkt der Liga-
auftakt gegen den Mitaufsteiger aus Giengen. Im letzten Jahr 
musste man dort nach langer Anreise eine schmerzhafte Nieder-
lage mit nach Hause nehmen, dies war dieses Mal von Beginn an 
keine Option. 
Bereits bei der Abfahrt zeigte die Mannschaft sich spritzig und 
so ging es mit Vollgas in den hintersten Winkel der diesjährigen 
Bezirksklasse. Diesen Schwung nahmen die Spieler auch direkt 
mit in die Partie und gingen nach nicht einmal fünf gespiel-
ten Minuten mit 4:0 in Führung. Die Giengener taten zwar ihr 
möglichstes um das Spiel zu drehen, aber die 1C ließ sich die 
Butter nicht mehr vom Brot nehmen. Die zahllosen Kreisan-
spielversuche der Gastgeber verpufften ein ums andere Mal, da 
sich der Lautersteiner Abwehrverbund als Bollwerk präsentierte. 
Komplettiert wurde diese undurchdringliche Wand mit zwei Tor-
hütern in Topform. Im Angriff zeigten sich dann die Früchte der 
harten Vorbereitung, mit ihrem spritzig agilen Spiel überwanden 
unsere Helden ein ums andere Mal die gegnerische Abwehr. 
Trotz dieser optisch deutlichen Überlegenheit konnte sich die 1C 
aber dennoch nicht so richtig absetzen und verpasste es bereits 
in der ersten Hälfte für klarere Verhältnisse zu sorgen. Für ge-
wöhnliche Mannschaften mag eine 12:18-Halbzeitführung zwar 
gut klingen, doch unseren Jungs war dies noch viel zu wenig. 
Mit dem klaren Ziel durch einen hohen Sieg ein Signal an die 
ganze Liga zu schicken ging es in den zweiten Durchgang. Beim 
19:29 in der 47sten Minute war dann auch endlich der erhoffte 
und absolut versdiente 10-Tore-Vorsprung herausgespielt. Kein 
Wunder, wenn die Torhüter weder durch Konter, noch durch 7m  
geschlagen werden können und selbst eine doppelte Unterzahl 
mit 1:0 Toren überwunden wird. Mitte der zweiten Hälfte kam es 
dann zur wohl kuriosesten Szene. Nach einer Zeitstrafe für einen 
unserer Spieler bekam ein anderer Spieler für seine vermeintlich 
dritte Zeitstrafe die rote Karte. Das Missverständnis wurde jedoch 
schnell aufgeklärt und Thomas R., der bereits auf der Tribüne 
Platz genommen hatte durfte zurück auf das Spielfeld. 
In der Endphase nahm die 1C dann doch etwas das Tempo aus 
der Partie. Dadurch beruhigten sich auch die deutlich frustrierten 
Hausherren und man kehrte zu einer fairen Spielweisen zurück. 
Ein standesgemäßes 27:34 gegen den Kreisligameister der Vor-
saison war alle mal ein guter Saisonstart. 
Damit ist unsere 1C auch in der Bezirksklasse direkt an ihren 
Stammplatz in der Tabelle angekommen und schickt eine deutli-
che Botschaft an die anderen Teams: Dieses Mal sind wir gekom-
men um zu bleiben. Als nächstes wird sich die erste Mannschaft 
der Turnerschaft aus Göppingen an unserer vor Testosteron und 
Sexappeal strotzenden Erfolgsmaschine versuchen. Verpassen 
Sie also nicht die Heimpremiere am Sonntag dem 28.09. um 
15.00 in der Kreuzberghalle zu sein und seien Sie Zeuge einer 
weiteren Sternstunde des Handballsports. 
Es gewannen: Matthias Lenz und Florian Geiger im Tor, Andreas 
Heilig (9), Christian Pantel (4), Matthias Popp, Martin Pantel (1), 
Oliver Schmid (1), Thomas Rusam (6), David Möller, Nico Neu-
mann (3), Kilian Pihon (1), Alexander Auer, Felix Schweizer (2), 
Holger Heilig (7/2) 

SG LTB – Handballspielgemeinschaft Lauterstein-Treffel-
hausen-Böhmenkirch 
	 Ergebnisse vom Wochenende
	 D2w – Bezirksklasse
	 TV Brenz – SG LTB2 15:9

	 Bw – Bezirksklasse
	 SG LTB – TV Mögglingen 30:11

D1m - Bezirksliga
SG LTB – TV Altenstadt 47:10
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C1m – Bezirksliga
SG LTB – SG Bargau/Bettringen 25:17

B2m – Kreisliga
SG LTB2 – FA Göppingen2 11:32

B1m – Bezirksliga
SG LTB1 – SG Hofen/Hüttlingen 32:24

A2m – Kreisliga
SG LTB2 – TSG Eislingen 21:29

A1m - Württemberg Oberliga
SG LTB – TV Bittenfeld 26:26

Frauen - Landesliga
SG LTB – SG Burlafingen/Ulm 30:27

SG LTB A1m - TV Bittenfeld 26:26
Ein nervenaufreibendes Auftaktspiel in die Saison 2014/2015 
gegen den letztjährigen Württembergischen Meister TV Bitten-
feld sahen die knapp 200 Zuschauer in der Nenninger Kreuz-
berghalle.
Einen sehr guten Start in das Spiel erwischte die A1 der SG LTB. 
Hochmotiviert und hellwach wurde der TV Bittenfeld von Beginn 
an unter Druck gesetzt. Nach nur 8 Minuten war  der Spielstand 
5:1 für die Heimmannschaft. Die Gäste ließen sich aber nicht 
beirren und fanden indessen immer besser ins Spiel. Einige freie 
Würfe konnten im Gästetor nicht untergebracht werden. Folge 
dessen erzielten die „Young Boys“ aus Bittenfeld in der 16. 
Minute den 6:6 Ausgleich. Es wurde ein sehr abwechslungs-
reiches Spiel mit gekonnten Spielzügen auf beiden Seiten. Im 
Gleichschritt ging es in Richtung Halbzeit. Kurz vor dem Wechsel 
erzielten die Gäste die erste Führung die jedoch postwendend 
durch die SG LTB in ein Unentschieden zum Halbzeitstand von 
11:11 umgewandelt werden konnte. 
Kurz nach der Halbzeit ging die Heimmannschaft für längere 
Zeit zum letzten Mal in Führung. So gut wie die erste Halbzeit 
begonnen wurde konnte dies im zweiten Durchgang nicht 
umgesetzt werden. Durch viele Einzelaktion wurde der Spielfluss 
unterbrochen und es kamen keine klaren Chancen als Ergebnis 
heraus. Die Gäste nutzten dies sofort aus und übernahmen den 
Takt. In dieser Phase wurde das Selbstvertrauen  der Jungs von 
der SG LTB vermisst. Fast die komplette zweite Halbzeit wurde 
einem 2-3 Tore Rückstand hinterhergelaufen. In der 53. Minute 
beim Stand von 19:22 wurden in einer Auszeit das Team neu 
eingestellt und auf ihre Stärken eingeschworen. Mit einer tollen 
Moral und den Zuschauern im Rücken konnte die LTB in der 56. 
Min. mit 3 Treffern in Folge den Ausgleich zum 22:22 erzielen. 
In der letzten Spielminute überschlugen sich dann die Ereig-
nisse. Erst konnte die Heimmannschaft durch einen schnellen 
Gegenstoß einen 2-Tore-Vorsprung erzielen der aber durch den 
Gegner aus Bittenfeld im direkten Gegenzug wieder auf  1 Tor 
umgewandelt werden konnte. Eine offensive Deckung der Gäste 
bescherte der Heimmannschaft 13 Sekunden vor Schluss noch 
eine klare Chance den Ball im Gästetor unterzubringen. Nur 
durch ein klares Foul konnte FabiLackinger gehindert werden 
den Ball in den Maschen unterzubringen, dieses jedoch von den 
Unparteiischen nicht geahndet wurde und so kam was kommen 
musste – der Ausgleich zum 26:26 mit der Schlusssirene. Somit 
wurde die Mannschaft trotz toller Moral um einen doppelten 
Punktgewinn gebracht. Hervorzuheben ist, dass die Mannschaft 
trotz 3-Tore-Rückstand nicht aufgegeben hat, sich alle eingesetz-
ten Spieler in die Torschützenliste eingetragen haben und sich 
die beiden Torhüter hervorragend ergänzten.
Mannschaft und Trainer bedanken sich bei den Fansfür die laut-
starkeUnterstützung.
Die SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Marco Wiche und 
Dennis Bühler im Tor, Frowin Brühl (1), Mario Kölle (7), Kevin 
Nagel (5/1), Armin Gold (1), Lucas Lenz (4), Erik Schmid (1), Maxi 
Schindler (1), Tim Lackinger (5/2), Valentin Klaus (n.e), Fabian 
Lackinger (1) und Marcel Nagel (n.e).
Nun heißt es fürs das erste Auswärtsspiel beim TSB Hork-

heim1 am Sonntag um 16.30 Uhr die letzte Spielminute gegen 
Bittenfeld auszublenden und das Positive aus diesem Spiel weiter 
zu forcieren. Der TSB Horkheim1 der sein erstes Spiel in fremder 
Halle gegen HSG Hohenlohe mit 29:30 gewonnen hat wird mit 
Sicherheit wieder ein Gegner, der mit viel Tempo über die 60 
Minuten gehen wird. Wie gut der Unterbau des 3. Ligavereins 
ist, zeigt sich darin, dass beide Mannschaften A1 und A2 in der 
Württemberg Oberliga spielen. Auf eine Unterstützung der SG 
LTB Fans bei diesem schweren Auswärtsspiel in der Stauwehrhal-
le würde sich die Mannschaft freuen. 

SG LTB D1m - TV Altenstadt 47:10
Am Sonntag hatte die D 1 ihr erstes Spiel in der neuen Runde. Es 
ging zu Hause gegen den TV Altenstadt. In der Quali hatte sich 
schon gezeigt, dass der TVA in diesem Jahr nicht zu den starken 
Mannschaften in der Liga zählen würde. Und so starteten unsere 
Jungs auch gleich in den ersten Minuten mit einer 3:0-Führung. 
Nach dem 12:5 schossen dann die LTB-Jungs 13 Tore in Folge. 
Es wurde immer bitterer für den TVA. Zu beachten ist, dass eine 
hervorragende Gesamtmannschaftsleistung zu dem tollen Er-
gebnis führte. Auch unser Torwart Mika trug unter anderem mit 
3 gehaltenen Siebenmetern und auch anderen guten Aktionen 
zum herausragenden Erfolg bei. Am Ende konnten die Jungs 
einen 47:10 Sieg feiern!

TV Brenz- SG LTB D2w
Auch die D2 weiblich startete am vergangenen Sonntag in die 
neue Handballsaison. Die Mädels fuhren nach Sontheim und 
spielten gegen den TV Brenz. In der ersten Halbzeit wurden 
unsere Mädels von den Gegnerinnen regelrecht überrannt. Die 
Abwehr hatte Löcher und im Angriff klappten die Zuspiele nicht 
immer und die Würfe scheiterten auch oft an der gegnerischen 
Torfrau. Daher stand es zur Halbzeit 13:3 für den TV Brenz. In 
der Halbzeit hatten Klaus und Nicki ihre Mädels dann besser auf 
die Gegnerinnen eingestellt. Die Abwehr stand besser und auch 
mit den Torwürfen klappte es. Am Ende fuhren die Mädels mit 
einer 15:9-Niederlage nach Hause.
Mädels für euer erstes Spiel habt ihr, vor allem in der 2. Halbzeit, 
ein ordentliche Leistung abgeliefert!

Heimspieltag – Sonntag, 28.09.2014, Albsporthalle Böh-
menkirch
D2w – Bezirksklasse
11.45 Uhr, SG LTB2 – HSG Winzingen/Wißgoldingen

Frauen - Landesliga
15.00 Uhr, SG LTB – TV Stetten

Auswärts – Samstag, 27.09.2014
A2m – Kreisliga
TG Geislingen – SG LTB2
15.15 Uhr, Michelberghalle Geislingen

Auswärts – Sonntag 28.09.2014
A1m – Württ. Oberliga
TSB Horkheim - SG LTB1
16.30 Uhr, Stauwehrhalle Heilbronn-Horkheim

B1m – Bezirksliga
SG Lauter – SG LTB1
13.15 Uhr, Lautertalhalle Donzdorf

D1m – Bezirksliga
SG Hofen/Hüttlingen – SG LTB1
11.15 Uhr, Talsporthalle Aalen-Wasseralfingen

D2m – Kreisliga A St.2
10.45 Uhr, SG Herbrechtingen/Bohlheim – SG LTB2

D2m – Kreisliga A St.2
13.45 Uhr, SG LTB2 – TV Brenz
Buchfeldhalle Herbrechtingen-Bohlheim

Cw – Bezirksliga
TSV Heiningen – SG LTB
11.45 Uhr, VoralbhalleHeiningen
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D1w – Bezirksliga
TV Altenstadt – SG LTB1
11.50 Uhr, Michelberghalle Geislingen

Ausblicke:
Jugend D1weiblich - Bezirksliga:
Nachdem die Kennenlernphase der neu formierten D1 zu Beginn 
der Vorbereitung recht schnell abgeschlossen wurde, konnte im 
Training mit den ersten Übungen begonnen werden. Bei einer 
weiteren wöchentlichen Trainingseinheit stand die Kondition im 
Vordergrund, dabei haben die Spielerinnen auch einige Laufein-
heiten an der frischen Luft absolviert.
Anschließend wurden einige Freundschaftsspiele gegen verschie-
dene Gegner ausgetragen. Dabei wurden einige Schwächen in 
der Abwehr festgestellt, somit hatten wir für die weitere Vorbe-
reitung unsere Aufgaben bekommen.
Nach dieser ersten Vorbereitungsphase nahmen wir beim Ra-
senturnier von TV Jahn Göppingen teil und haben dieses Turnier 
auch ungeschlagen gewonnen.
Kurz darauf fuhren mit den anderen Jugendmannschaften der 
SG LTB nach Wangen zum Allgäu-Cup. An diesem tollen Wo-
chenende wurde der Teamgeist nochmals gestärkt und auch die 
sportliche Leistung war sehr gut. Nach 6 Siegen in Folge wurden 
wir erst im Finale geschlagen und erreichten von 18 Mannschaf-
ten den 2. Platz.
In den folgenden Trainingseinheiten wurde mit den gewonnenen 
Erkenntnissen aus den Turnieren  noch am Feinschliff gearbeitet. 
Insgesamt war die Trainingsbeteiligung sehr gut, obwohl auch in 
den Sommerferien durchgängig trainiert wurde.
Nach dieser erfolgreichen Vorbereitung möchten wir mit unseren 
Mädels mindestens den 3. Platz in der Bezirksliga erreichen.

Weibliche B-Jugend Bezirksklasse 2014/2015

Hinten: Trainerin Karin Bächler, Barbara Rühle, Daniela Klamt, 
Theresa Boser, Nadine Dukat, Natascha Euteneuer, Eileen Bles-
sing, Trainerin Julia Staudenmaier
Vorne: Amelie Fronz, Carolin Gießler, Laura Lenz, Laureen Prinz, 
Susan Staudenmaier, Hanna Barth, Vanessa Heinitz

Ein gelungener Saisonstart! 
Die neu formierte weibliche B-Jugend der SG LTB gewinnt sou-
verän ihr erstes Saisonspiel gegen den TV Möggligen mit 30:11 
Toren. 
Die SG war von Beginn an hellwach auf dem Feld und spielte 
den Ball schnell nach vorne. Über 3:0 bis zu einem Halbzeitstand 
von 15:5 stand die Abwehr um die Torfrau Laureen Prinz stabil. 
Technische Fehler des Gegners wurden sofort zu einem Tor 
verwandelt.
Nach dem Seitenwechsel schlichen sich anfangs Unkonzentriert-
heiten in die Abwehr ein, diese wurden aber sehr schnell kom-
primiert und man führte die Leistung der ersten Halbzeit fort. 
Am Ende stand ein souveräner 30:11-Sieg auf der Anzeigetafel!
Für die SG waren am Ball: Laureen Prinz, Amelie Fronz, Vanessa 
Heinitz, Daniela Klamt, Theresa Boser, Barbara Rühle, Susan 

Staudenmaier, Carolin Gießler, Nadine Dukat, Hanna Barth, 
Laura Lenz

Frauen
Gelungener Start in die neue Saison 
Vor 150 Zuschauern in der Kreuzberghalle in Lauterstein ist die 
Frauenmannschaft der SG LTB mit einem Sieg gegen die SG 
Burlafingen/Ulm in ihre erste Landesligasaison gestartet. 
Nachdem Laura Vetter das erste Tor der SG in der Landesliga 
erzielt hatte, entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, in 
dem sich keine der beiden Mannschaften entscheidend abset-
zen konnte. Nach 18 Minuten stand die Partie 8:8, eine kurze 
Schwächephase der Gastgeberinnen nutzte der Württembergli-
ga-Absteiger Burlafingen/Ulm und baute seine Führung auf bis 
zu 5 Tore aus. Durch 2 Treffer von Helena Dommer kurz vor der 
Halbzeitpause verkürzte die SG LTB den Rückstand auf 11:14. 
Die Pausenansprache des Trainergespanns zeigte Wirkung und 
die Mannschaft kam motiviert und konzentriert aus der Kabi-
ne – der erste Treffer in der zweiten Halbzeit ging aber auf das 
Konto des Gegners. Ab diesem Zeitpunkt kämpfte sich die SG 
LTB, auch dank der tollen Unterstützung durch das Publikum, 
ins Spiel zurück. Angetrieben durch Julia Staudenmaier glich die 
Mannschaft den Rückstand aus und ging in der 37. Spielminute 
mit 17:16 wieder inFührung. Im weiteren Verlauf des Spieles 
konnte die SG Burlafingen/Ulm letztmalig in der 42. Minute 
beim 20:20 einen ausgeglichenen Spielstand vorweisen. Bis zu 
einer Auszeit der Gäste in der 45. Minute baute die Mannschaft 
ihren Vorsprung durch Tore von Karin Bächler, Sabine Schmoll 
und Helena Dommer auf 23:20 aus. Aber auch durch diese 
Unterbrechung ließen sich die SG-Frauen die Butter nicht mehr 
vom Brot nehmen. Durch eine geschlossene Mannschaftsleitung 
und eine tolle Moral gewann die SG LTB letztendlich verdient mit 
30:27.
Für die SG LTB im Einsatz: Annika Ziller; Ina Banzhaf, Kathrin 
Köller, Karin Bächler (5/1), Laura Seitz (2), Julia Staudenmaier (4), 
Laura Vetter (11/6), Tamara Biegert, Kerstin Kustermann, Ramo-
na Staudenmaier, Laura Kiank (1), Sabine Schmoll (3), Helena 
Dommer (4), Anja Wittlinger (n.e.), Julia Staudenmaier (n.e.) und 
Iona Campbell (n.e.)
PS: Annika, vielen Dank für deine Unterstützung!
Die Mannschaft und die Trainer-

Vorschau
Das zweite Heimspiel der Frauenmannschaft der SG LTB findet 
am kommenden Sonntag um 15 Uhr in der Albsporthalle in Böh-
menkirch statt. Zu Gast wird der TV Stetten sein, derauch in der 
letzten Saison in der Landesliga gespielt hat. Am vergangenen 
Wochenende hat die Mannschaft die HSG Winterbach/Weiler 
mit 26:21 besiegt und wird sicherlich versuchen diesen Erfolg 
zu wiederholen. Unsere Mannschaft wird alles dafür tun um die 
Punkte in Böhmenkirch zu behalten; eine stabile Abwehr und ein 
engagiertes Angriffsspiel sind dafür Voraussetzung. Die Mann-
schaft freut sich auf zahlreiche Fans und deren Unterstützung.

	 Freitag, 26. September
	 14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike Haase und Anke Mädel  
	 18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina Barth und Anna Bleher

Samstag, 27. September
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Nennin-
gen
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Nenningen

Was ist los in der KW 40
Montag, 29. September 
16.15 Uhr Kinderturnen ab 6 bis 8 Jahre bei Tanja Eisele 

Turnverein Nenningen e.V.
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16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei Jörg 
Erdstein
20.30 Uhr „Männer ab 40“
20.30 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)

Dienstag, 30. September
15.00 Uhr Kinderturnen ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea Nagel
15.00 Uhr HipHop bei Nadine Hafner
20.00 Uhr Zumba

Mittwoch, 1. Oktober
10.15 Uhr Frauenpower am Morgen
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in Weißen-
stein
20.15 Uhr „Mittwochsfrauen“

Freitag, 3. Oktober
Das Turnen entfällt.

Samstag, 4. Oktober
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Wei-
ßenstein
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Weißenstein

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. Schau doch 
einfach mal vorbei und mach mit!

Vorschau:
Bauch-Beine-Po
Ab Donnerstag, 9. Oktober 2014 startet um 19.00 Uhr unser 
neuer Bauch-Beine-Po-Kurs mit Corinna Schmiedle (Diplom-
Sportwissenschaftlerin).
Für Menschen, die fit werden und bleiben möchten. Das ganz-
heitliche Fitnesstraining ist ein abwechslungsreiches Programm, 
das die großen Muskelgruppen des Körpers wie Gesäß-, Bauch-, 
Rücken-, Oberschenkel- und Schultergürtelmuskulatur trainiert.
So ist es auch möglich, klassische Problemzonen „in Form“ zu 
bringen.Dabei achten wir besonders auf rückengerechtes Trai-
ning, das sowohl zur Verbesserung der Körperhaltung beiträgt 
als auch zu größerer Beweglichkeit führt. Oft von Musik beglei-
tet, sorgen die Übungen für Spaß beim Schwitzen. Das anschlie-
ßende Cool-Down sorgt für einen entspannenden Ausklang.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, etwas zu trinken 

BodyArt
Ab Donnerstag, 9. Oktober 2014 startet um 20.00 Uhr unser 
neuer bodyART® ENERGETIC-Kurs mit Corinna Schmiedle (Dipl-
Sportwissenschaftlerin und intern. bodyART-Instructor).
Das ganzheitliche Kursprogramm bodyART® ENERGETIC basiert 
auf den 5 Elementen der Chinesischen Medizin und trainiert den 
Mensch als Einheit von Körper, Geist und Seele. Der Fokus liegt 
auf fließenden Bewegungen, Dehnungen und Entspannungs-
elementen, die zu einem körperlichen Wohlbefinden im Alltag 
führen. Die Geschmeidigkeit der Muskulatur wird gefördert, 
Muskelverspannungen werden gelöst, Gelenkstrukturen werden 
mobilisiert und der Energiefluss (Meridiane) im Körper wird 
verbessert. Die Steigerung der Vitalität im Alltag, bessere Rege-
nerationsfähigkeit und seelische Ausgeglichenheit sind positive 
Effekte dieses einzigartigen Trainings!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, etwas Warmes zum Über-
ziehen bei der
Entspannung, eine Yoga- oder Isomatte und etwas zu trinken.

Kursgebühren für Mitglieder des TVN bzw. TVW: EUR 
25,00 (sonst EUR 50,00)

Sängerabend
Aufgrund des 40-jährigen Bestehens der Stadt Lauterstein hat 
sich ihre Sängerriege kurz entschlossen, ihr 30-jähriges Wieder-
bestehen in Form eines Sängerabends am 31. Oktober 2014 ab 
20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) zu feiern. Hierzu laden wir herzlich 
ein.

	 Jugendwerbung – Musiker gesucht:
	 Musizieren macht schlau! Forscher können 
belegen, dass Kinder, die privaten Musikunterricht erhalten, ein 
besseres Gedächtnis haben als Gleichaltrige ohne Musikstunden. 
Ganzer Artikel im Internet: http://www.focus.de/wissen/mensch/
sprache/englisch-sprachkurs/ gehirnentwicklung_aid_115912.
html
Es ist wieder soweit. Wie jedes Jahr fangen wir wieder im Herbst 
mit der Instrumenten-Ausbildung an. Wir möchten wieder Kin-
dern, Jugendlichen und Junggebliebenen die Möglichkeit geben, 
neu bei uns einzusteigen, und das Spielen eines Blasinstrumentes 
zu erlernen.
Informationen zur Ausbildung gibt es auf unserer Internetseite 
www.mv-nenningen.de sowie bei unserem Tag der offenen 
Tür am 6. Oktober, ab 19.00 Uhr in unserem Probelokal 
(Grundschule Lauterstein – unterer Eingang).

Termine:
Freitag, 26. September – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19.30 Uhr im Probelokal.

Freitag, 26. – Sonntag 28.  September – Jugendorchester: 
Kreuzberghütte
Am kommenden Wochenende verbringen unsere Jugendlichen 
ein paar Tage auf der Kreuzberghütte. Die Freizeit findet ohne 
Musikinstrumente und ganz im Zeichen von Gemeinschaftsspie-
len statt.
Am Freitagabend um 17.00 Uhr laufen alle gemeinsam vom Pro-
belokal in der Grundschule Lauterstein los. Fürs leibliche Wohl 
sorgt wieder unser Koch-Team mit Papa Joe. Und Nicol hat wie-
der einige interessante Spiele gegen die Langeweile im Gepäck.
Am Sonntagnachmittag, nachdem die Hütte wieder in den Urzu-
stand zurückversetzt wurde, geht es dann wieder abwärts. Wir 
wünschen den Jugendlichen und den Betreuern ganz viel Spaß.

Montag, 29. September – Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Die Zöglinge proben von 18.00 bis 18.30 Uhr. Das Jugendor-
chester probt dann von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.

Montag, 6. Oktober – Elternabend für Interessenten beim 
MV Nenningen
Ab 19.00 Uhr findet der Informationsabend für Interessenten 
zum Erlernen eines Instrumentes beim Musikverein Nennin-
gen statt. Man kann hier auch sein Wunschinstrument näher 
anschauen und wer möchte kann auch versuchen ein paar Töne 
darauf zu spielen. Die Veranstaltung findet im Probelokal in der 
Grundschule Lauterstein (unterer Eingang) statt. Hier werden nä-
here Informationen über die Ausbildung, Miet- oder Finanzkauf 
eines Instrumentes in einem Schnupperkurs bekannt gegeben.

Mittwoch, 8. Oktober – Cannstatter Wasen
Wie im vergangenen Jahr werden wir aufs Volksfest in Cannstatt 
gehen. 

Samstag, 11. Oktober – Mostfest
Das Mostfest findet in diesem Jahr wieder in der renovierten 
Gemeindehalle in Nenningen statt. Wie gewohnt werden wir für 
musikalische und kulinarische Schmankerln sorgen.

	 Skigymnastik für Erwachsene und Kinder
	 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 
Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten.
Wir werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also wer Lust hat seine 
Ausdauer und Kondition zu verbessern, der ist genau richtig bei 
uns aufgehoben!

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.
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Mit der Erwachsenen-Skigymnastik, welche wieder unter der 
Leitung von Gerlinde Dangelmaier durchgeführt wird, starten wir 
am Freitag, dem 10.10.2014 von 18.30Uhr bis 20.00Uhr.
Zur Kinderskigymnastik erwartet euch Veronika Brühl ab dem 
17.10.2014 von 16.30Uhr bis 17.30Uhr.
Solltet ihr vorab Fragen zur Skigymnastik haben, dann wen-
det euch bitte an den Sportwart, Axel Traa unter der Telefon-
nummer 07332/3089884.

	 „Zupf- und Örgelesstammtisch“ 
	 Am kommenden Freitag, dem 26. Septem-

ber treffen sich wieder Musikanten, Sänger 
und Freunde der volkstümlichen Musik auf der 
„Weinhaldenhütte“, um in der Gemeinschaft 
zu singen und zu musizieren. 

Vordergründig dieses Treffens ist, das große und wertvolle Erbe 
unseres Heimatgesangs und die Volksmusik, aber auch Lieder 
und Volksweisen aus dem Alpenraum, lebendig zu erhalten und 
auch zu pflegen. Musikanten mit ihren traditionellen Handzug-
instrumenten und Saiteninstrumenten stehen natürlich imMit-
telpunkt. Bei diesen Treff‘s wird bewusst auf elektrische Verstär-
kung verzichtet um somit selbstbestimmtes, spontanes Singen 
und Musizieren zu ermöglichen. 
Kommen Sie doch einmal vorbei und genießen Sie nach Her-
zenslust eine stimmungsvolle und musikalische Reise durch unse-
re Heimat mit den schönsten Fahrten- und Wanderliedern, aber 
auch Weisen aus dem benachbarten Alpenraum, wodurch wir 
auch unsere Liebe zur „Alpenländischen Musik“ zum Ausdruck 
bringen möchten. 
Es sind deshalb alle die gerne mit uns musizieren und singen 
möchten, oder nur zuhören möchten recht herzlich eingeladen. 
Wir würden uns auf euren Besuch sehr freuen. 
Für leckeres Vesper und die richtigen Getränke ist gesorgt. 
Beginn 19.00 Uhr 

	 Liebe Mitglieder!
	 Am Mittwoch, dem 8. Oktober 2014 treffen 

wir uns um 19.30 Uhr im Probelokal zu einer 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung!

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

gez. die Vorstandschaft 

Pietà Nenningen
	 Der Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther 

Nenningen e.V. lädt ein
	 Herr Weihbischof Dr. Johannes Kreidler besucht 

unsere Pietà-Ausstellung in der Friedhofskapelle 
Nenningen am Freitag, dem 26. September 
2014 und feiert zuvor um 19.00 Uhr mit uns 

eine festliche Vesper in St. Martinus Nenningen. Wir laden Sie 
dazu herzlich ein. Bereiten Sie doch durch Ihren Besuch unserem 
Weihbischof und auch uns eine große Freude. Besuchen Sie 
doch zusammen mit unserem Weihbischof die Pietà-Ausstellung 
in der Friedhofskapelle und anschließend laden wir Sie zu einem 
kleinen Imbiss in unser Zelt ein. An diesem Abend fällt der Got-
tesdienst in Weißenstein aus.
Unsere Pietà-Ausstellung erfährt von vielen Besuchern großes 
Lob und Anerkennung. Natürlich freuen wir uns darüber sehr 
und sind sehr dankbar. Allerdings muss in unsere Ausstellung 

viel Zeit und Arbeit investiert werden. Deshalb danken wir allen 
Vereinen und Gruppen sehr, die uns unterstützen, am letzten 
Wochenende war es der Nenninger Frauenbund mit Tanzgrup-
pe. Am kommenden Wochenende übernimmt der Kirchenchor 
Nenningen den Wirtschaftsdienst im Zelt, herzlichen Dank. Am 
Sonntag bieten wir immer mittags ein Paar Saiten mit Brot, 
nachmittags samstags und sonntags jeweils Kaffee und Kuchen 
an. Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie uns und wir freuen uns, 
Sie begrüßen zu dürfen.
Jürgen Spottek, Diakon 

	 Nach Wegeunfall zum Durchgangsarzt
	 Rund 200.000 Menschen verunglücken jährlich 

in Deutschland auf dem Weg zur Arbeit. 
Wichtig ist, dass hier die gesetzliche Unfallversicherung die 
Kosten übernimmt, wodurch die freie Arztwahl entfällt. Die 
Techniker Krankenkasse (TK) in Baden-Württemberg rät deshalb 
Betroffenen, sicherheitshalber gleich zu einem sogenannten 
Durchgangsarzt („D-Arzt“) zu gehen. Denn wenn die Arbeitsun-
fähigkeit länger als eine Woche anhalte, werde dieser Gang zur 
Pflicht. D-Ärzte sind auf Unfallmedizin spezialisierte Chirurgen 
und Orthopäden. Sie würden, so die TK, nach einem Arbeits- 
oder Wegeunfall über die weitere Behandlung entscheiden und 
würden auch, wenn nötig, zu einem Facharzt überweisen. Die 
Adresse des nächsten D-Arztes sollte in jedem Unternehmen 
bekannt sein, betont die Techniker Krankenkasse. Sie kann unter 
www.tk.de (Webcode 172440) die Arztsuche erleichtern.
Bei Streitfällen mit den Berufsgenossenschaften über Arbeits- 
oder Wegeunfälle können sich VdK-Mitglieder von den VdK-
Sozialrechtsreferenten vertreten lassen. Adressen unter www.
vdk-bawue.de im Internet.

Herbst-Halbtagsausfahrt
Am Samstag, 15. November 2014 findet unsere jährliche 
Herbst-Halbtages-Ausfahrt statt. Wir schließen uns dieses Jahr 
einer Busausflugsfahrt von Rühle-Reisen an - eine Fahrt ins 
Blaue. Kommen Sie mit und erleben Sie ein paar schöne Stunden 
mit netten Leuten. Die Kosten betragen 20,00 Euro pro Person 
und beinhalten eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen.
Abfahrt ist ca. 13.00 Uhr, Rückkehr ca. 20.00 Uhr. Weiteres wird 
noch bekannt gegeben. Eine herzliche Einladung ergeht an alle 
Mitglieder und Nichtmitglieder.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens am  
25. Oktober.
Anmeldung bei: Rudolf Bürgin (Tel. 0 73 32/63 55), Helmut 
Grupp (Tel. 0 73 32/46 08), Anton Küchle (Tel. 0 73 32/53 60).

	 Fit + Gesund – Kursangebot am Montag-
abend beginnt JETZT!

	 „Fit + Gesund / Haltung und Bewegung“ nennt 
sich ein Angebot, das der Turnverein Mitglie-
dern und Nichtmitgliedern macht. Die Physio-

therapeutin Corinna Brühl wird wieder diesen Kurs leiten. Im 
Mittelpunkt einer funktionellen Gymnastik steht die Stärkung 
körperlicher Ressourcen (Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordi-
nation, Entspannungsfähigkeit). 
Der Kurs beginnt am Montag, 29. September, 19.45 Uhr.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Hallenschuhe, Isomatte (so-
weit vorhanden), evtl. Getränk.
Montags: 19.45 Uhr – 20.45 Uhr ab 29. September insgesamt 
10 Mal in der Weißensteiner Turnhalle
Teilnehmerbeitrag:10,00 Euro Vereinsmitglieder – 25,00 Euro 

Gartenfreunde Nenningen e. V.

Nenninger Schneckafiedler e.V.

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de



15
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 39 vom 26. September 2014

Nichtmitglieder. Entschließen Sie sich zum Mitmachen und brin-
gen Sie Freunde und Bekannte mit, denen regelmäßige Bewe-
gung ebenfalls gut tut! 

Bewegung am Dienstagvormittag – steigen Sie jetzt ein!
Der TV Weißenstein und die qualifizierte Übungsleiterin Marian-
ne Otto führen die Bewegungsangebote für Frauen und Männer 
am Dienstag fort. Neueinsteiger sind herzlich willkommen und 
müssen nicht Mitglied im Turnverein sein.

Fit in den Tag
Ein runder Mix aus gezielter Kräftigung und Ganzkörpertraining 
für Bauch, Beine und Po, sowie Ausdauertraining zu motivieren-
der Musik sorgen für ein abwechslungsreiches sowie intensives 
Training, das die Muskeln und den Kreislauf in Schwung bringt.
Mit Tubes oder Therabändern und Elementen aus der Yogapraxis 
wird die allgemeine Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit 
trainiert.
Dienstags: 09.00 Uhr – 10.00 Uhr; dreizehn Mal vom 16. Sep-
tember bis 16. Dezember in der Weißensteiner Turnhalle.
Bei Bedarf mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und ein Ge-
tränk.
Teilnehmerbeitrag:
15,00 Euro für Vereinsmitglieder –für Nichtmitglieder 40,00 
Euro.

Yoga – Entspannung, Harmonie und Energie
Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Körperhaltun-
gen (asanas),Atem- und Entspannungsübungen, die helfen, 
Körper und Geist in Einklang zu bringen. Neben der Kräftigung 
von Muskulatur und Gelenken soll uns die Yogapraxis gleichzei-
tig befähigen, den Herausforderungen des Alltags mit größerer 
Gelassenheit und Ruhe zu begegnen. 
Yoga entspannt, kräftigt und steigert nicht nur die Beweglich-
keit, sondern unterstützt auch bei gesundheitlichen Problemen 
und fördert die Selbstheilungskräfte. 
Der Kurs ist für jedes Alter geeignet!
Dienstags: 10.15 – 11.15 Uhr; 13 Mal vom 16. September bis 
16. Dezember in der Weißensteiner Turnhalle.
Bei Bedarf mitbringen: Decke, bequeme Kleidung, warme 
Socken, evtl. kleines Kissen.
Teilnehmerbeitrag:
35,00 Euro für Vereinsmitglieder – für Nichtmitglieder 70,00 
Euro.

Machen Sie mit – es tut Ihnen gut!
Wer sie verwenden kann, bekommt eine Teilnahmebeschei-
nigung, die von vielen Krankenkassen als Grundlage für eine 
Bonuszahlung anerkannt wird.
Information und Anmeldung bei Marianne Otto, Telefon 
07332/4467 oder einfach am Dienstagvormittag in die Turnhalle 
in Weißenstein kommen.

Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen
	 Gaubestenwettkämpfe:
	 Die ersten 7 Teilnehmer eines jeden Wett-

kampfes haben sich qualifiziert für die Gau-
bestenwettkämpfe im September: 27.09.2014 
in Deggingen – hierfür wurde gemeldet: Lara 
Schmid, Nicola Mangold und Esra Atsu

Name - Start-Nr. - Antretezeit/-ort - Disziplinen
Wettkampf Nr. 1208 Wahlwettkampf w 8 Jahre - Gemischt 
(14 Teilnehmer) 
Mangold, Nicola- 305, 12.00 Uhr, Sprung, Lauf 50 m, Schlagball 
80 g
Schmid, Lara- 304, 12:00 Uhr, Sprung [P5], Lauf 50 m, Schlag-
ball 80 g

Wettkampf Nr. 1214 Wahlwettkampf w 14-15 Jahre - Ge-
mischt (9 Teilnehmer) 
Atsu, Esra- 303, 10,00 Uhr, Boden [297, P7], Lauf 100 m, Weit-
sprung

Arbeitskarten
Treffpunkt – Arbeitsbereich – Disziplin - Zeit
in der Turnhalle
Kampfrichter GTw - Name Heilig, O., Disziplin Reck 2 - 1. Durch-
gang
Kampfrichter GTw - Name Heilig, O., Disziplin Reck 2 - 2. Durch-
gang

Wir wünschen den Wettkämpferinnen gutes Gelingen und viel 
Erfolg!

Kinder- und Jugendturnen:
Alle Turnen bleibenin der ersten Woche wie unten beschrieben!

dienstags: 
14.45 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen (von und mit allen Eltern, 

Großeltern und . . .)
16.00 Uhr	 Kinderturnen- hier wird es eine Änderung 

geben
17.45 Uhr	 Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise 

und Otto

Fragt nach bei euren Freundinnen und Freunden – vielleicht 
haben noch viele Lust, Zeit und Freude an der Bewegung – wir 
turnen, machen Spiele, gehen auf Wettkämpfe und machen 
Aufführungen.

Förderturnen (TVN und TVW): 
Achtung – Achtung
Wir turnen am 27.09. in Nenningen für alle Mädels und Jungs 
aus dem TVW und dem TVN – herzlich willkommen!

9.00 Uhr	 Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 bis Ende 
GS

10.30 Uhr	 Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Das Förderturnen ist verlässlich einmal in Nenningen, einmal in 
Weißenstein, da wir mit dem Handball im 2-Wochen-Rhythmus 
in der Kreuztalhalle sind!

Termine:
27.09.:	 Gaubestenwettkämpfe in Deggingen siehe 

oben!
Alle Mutter-Kind-Eltern, Gabi, Brigitte, Otto und Anna Heilig und 
Lise Krieg-Brühl

Abteilung Volleyball
	 Einladung zum 12. Freizeitvolleyballturnier 

der Mixed-Mannschaften in Weißenstein
	 Am 20. September – ab 12.00 Uhr kamen 

die Mannschaften, die sich für dieses Turnier 
gemeldet hatten, pünktlich, um sich für die 
kommenden 4 Std. warm zu spielen

 – 2 Mannschaften kamen aus Reichenbach/Fils, eine aus 
Donzdorf, eine aus Altenstadt und eine aus dem Ostalbkreis aus 
Weiler.
Nach der Begrüßung – Losung der Mannschaften, – Ziel des 
Turniers, wurden gute Spielzüge, Freude am Spielen und Fairness 
hervorgehoben, ein glücklicher Verlauf ohne Verletzungen mit 
persönlichen Highlights gewünscht - dies sind die Ziele und ein 
persönlicher Wunsch der Volleyballabteilung: Erhalt des 2. Wan-
derpokals beim Turnier.
Alle Ziele konnten verwirklicht werden bis auf den Erhalt des 
Wanderpokals – der ging an eine Mannschaft, die den Pokal 
schon zweimal mit nach Hause nahm und jetzt behalten darf.
Wer sich Zeit nahm um zuzuschauen, konnte schöne Spielzüge 
sehen, hochwertiges Niveau, Lust am Spiel, gerechte Schieds-
richter, atemlose Spieler, . . .viel Freude untereinander – aber 
auch Spannung bei den Spielern, die zum ersten Mal bei einem 
Turnier oder einem echten Volleyballspiel mitspielten, kämpfen 
um jeden Punkt, sich nicht geschlagen geben und durchhalten 
bis zum Schluss – Mannschaften, die sich kontinuierlich steiger-
ten, Mannschaften, die Einbrüche hinnehmen mussten und die 
Glücklichsten gewannen – die Glücklichsten deshalb, weil sie 
mit Satzpunkten gleich standen mit den Hoarschlotzern aus Rei-
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chenbach und mal genau 2 nur 2 Spielpunkte mehr hatten, so 
siegten zum 3. Mal in Folge: Altenstadt mit Häddnnemmasodda 
und sie nahmen ihn den Ball, um daraufhin den Pokal behalten 
zu dürfen:
Platz 1: Häddnnemmasodda
Platz 2: Hoarschlotzer
Platz 3:Muchnaos
Platz 4:Dia Oigene
Platz 5: Oldies
Platz 6:Omas Partycrew

Mit der Zusage im nächsten Jahr wieder starten zu wollen, ging 
ein harmonisches Turnier zu Ende – ein nettes Grillfest schloss 
sich an!

	 Jugendfreizeit in der Bergwachthütte 
Degenfeld von Samstag, 27.09. - Sonntag, 
28.09.

	 Kommendes Wochenende findet unsere Ju-
gendfreizeit in der Bergwachthütte Degenfeld 

statt. Auf dem Programm stehen Spiele, gemeinsames Musizie-
ren, Grillen und vieles mehr.
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Probelokal
Bei guter Witterung wird am Sonntag um 15.00 Uhr ein kleines 
Abschlusskonzert stattfinden, zu dem wir die Eltern unsere 
Jugendlichen, alle Musiker des Großen Orchesters und auch 
selbstverständlich alle anderen Interessierten herzlich einladen!
Bei schlechtem Wetter findet dieses Abschlusskonzert um 16.00 
Uhr im Probelokal statt.

Stadtteiltag Degenfeld auf der Landesgartenschau in 
Schwäbisch Gmünd am 04.10.2014
Das folgende Programm wurde für den Stadtteiltag Degenfeld 
festgelegt und findet auf der Sparkassenbühne im „Himmelsgar-
ten“ statt:

13.00 Uhr	 Auftaktveranstaltung / Einzug aller Teilnehmer
13.30 Uhr	 Kindergarten Pusteblume und GS Weiler
14.00 Uhr	 Kindertanzgruppe
14.10 Uhr	 Liederkranz Degenfeld e.V. 
15.00 Uhr	 Theatergruppe Degenfeld mit der Urauffüh-

rung: „Tellersulz vegan“ 
16.10 Uhr	 Irish Folk Ensemble 
16.30 – 17.30 Uhr	(Neben der Bühne) Spurensuche mit der 

SOKO Camping 
17.00 Uhr	 Stadtkapelle Weißenstein 
18.00 Uhr	 Landfrauen Degenfeld/FFW Degenfeld
	 Degenfelder LandFrauen servieren deftige 

Leckereien beim Ostalbvesper DRK, Skiclub und 
Stadtteilkoordinator am Rande der Bühne 

Wie bereits bekannt gegeben, beteiligen wir uns beim Einmarsch 
und von ca. 17.00 bis 18.00 Uhr mit unserem Auftritt auf der 
Sparkassenbühne.
Der Eintritt ist für alle Beteiligten frei, wir haben Einlassbänd-
chen, die in der nächsten Musikprobe ausgehändigt werden 
bzw. bei Heidrun Stegmaier, Eierbergstraße, Degenfeld abgeholt 
werden können.
Zu unseren Auftritten ist es erforderlich, dass wir spielbereit in 
Uniform und mit Instrument um 12.30 Uhr (mit Marschgabel!!)  
bzw. 16.30 Uhr an der Sparkassenbühne bereit sind.

Weitere Termine:
Montag, 29.09.
17.45 Uhr: Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr: Probe Jugendorchester
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

Donnerstag, 02.10.
19.00 Uhr: Ständchen

	 Gemischter Chor 
	 Die nächste Singstunde für den Gemischten 

Chor findet am Freitag, dem 26.09.2014 um 
19.30 Uhr statt.

	 Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig, 
im Hinblick auf unseren Auftritt am Freitag, 
dem 31.10.2014 ist es erforderlich. 

Wo man singt, da lass dich nieder . . .
Der gemischte Chor des Liederkranzes Weißenstein freut sich 
über neue Sängerinnen und Sänger. Das musikalische Repertoire 
ist vielseitig und beschwingt und reicht vom Volkslied bis zur 
Operette, vom Schlager bis zur Filmmusik. Die Proben finden 
freitags 14-tägig um 19.30 Uhr im Probelokal im Städtle statt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die aktuellen Probentermine: Freitag, 26.09., 10.10., 24.10., 
7.11., 21.11., 5.12., 17.12.Für Rückfragen stehen Ihnen gerne 
Chorleiterin Elke Lang, Tel. 92 35 21 oder Magda Kibben, Tel. 56 
32, zur Verfügung.

	 Grünpflege beim Schützenhaus
	 Die Grünpflege um das Schützenhaus stellt für 

die „arbeitenden Mitglieder“ des ZSV immer 
wieder eine neue Herausforderung dar. Vor 
allem nach der Totalrodung des Waldes im Zuge 
der Sanierung der Bundesstrasse B 466 gab es 

für das Grünzeug viel Licht, alles konnte sprießen und gedeihen. 
Der Hang war zwischenzeitlich wieder total zugewachsen, über-
all Dornen, Eschen, Disteln, Gras und sonstiges Gestrüpp.
Viele Gedanken um die Grünpflege machte sich unser Schüt-
zenkamerad Albert Weiler – er hatte dann letztendlich auch die 
beste Idee und die Beziehungen um die Pflege des Hanges zu 
organisieren.
Albert Weiler vermittelte mehrere „geländetaugliche und schuss-
feste (bedeutet keine Angst vor dem Knallen beim Schießen auf 
den Schießständen) Bio-Rasenmäher“, die im wahrsten Sinne 
des Wortes ganze Arbeit geleistet haben. Eine schöne Ziegen-
herde hat den Berg gepflegt und das Gestrüpp als Delikatesse 
verwertet. Viele Mitglieder und Besucher des Schützenhauses 
hatten ihre Freude an den Kletterkünstlern am Berg.
Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Dunja und 
Eberhard Hahn aus Degenfeld, dass sie die Idee von Albert 
Weiler aufgegriffen und in die Tat umgesetzt haben. Einen Dank 
aber auch an Albert Weiler, der sich immer für den ZSV einsetzt 
und engagiert und auch diesmal wieder tatkräftig mitgeholfen 
hat (Idee, Aufbau der Zäune, tägliche Kontrollgänge, u.a.).

Ligawettkämpfe Kreisklasse, KK-Sportpistole, Gruppe A
Die Wintersaison 2014/15 der Schützen hat begonnen. Unsere 
1. Mannschaft ist von der Bezirksliga in die Kreisliga Gruppe A 
abgestiegen, die 2. Mannschaft ist von Kreisliga Gruppe B in 
die höhere Gruppe A aufgestiegen. In dieser Saison finden sich 
somit beide Pistolenmannschaften wieder in der gleichen Klasse.
Die 1. Mannschaft hatte zum Auftakt einen Heimkampf gegen 
die Donzdorfer Schützen. Die Begegnung ZSV Weißenstein I 
gegen SGes Donzdorf I war sehr ausgeglichen, am Ende haben 
unsere Schützen mit nur 2 Ringen Unterschied mit 788 Ringen : 
790 Ringen verloren.
Unsere Wertungsschützen waren Kevin Rüb (266 Ringe), Bern-
hard Nägele (264 Ringe) und Michael Lung (258 Ringe). Außer 
der Wertung blieben Robert Rein (239 Ringe) und Peter Nitsche 
(167 Ringe). Tabellenstand und Einzelwertung liegen noch nicht 
vor.
Auch die 2. Mannschaft durfte mit einem Heimkampf begin-
nen. Der Einstieg ist gelungen, die Mannschaft war erfolgreich.  

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Die Begegnung ZSV Weißenstein II gegen SFr Schlierbach I 
brachte einen deutlichen Sieg mit 779 Ringen : 752 Ringen.
Wertungsschützen in dieser Mannschaft waren Albrecht Heim 
(268 Ringe), Reiner Gunzenhauser (259 Ringe) und Claus Mai-
chel (252 Ringe). Außer der Wertung blieb Dieter Nägele (236 
Ringe). Die weiteren Mannschaftsschützen Florian Nägele und 
Gerd Wollinger waren leider verhindert.
Tabellenstand und Einzelwertung liegen ebenfalls noch nicht vor.

Was sonst noch interessiert

Agentur für Arbeit Göppingen 
Praktikumsplätze in den Herbstferien sind gefragt
„Herbstcamp“ im Landkreis Göppingen
Bereits zum siebten Mal finden in den Herbstferien im Land-
kreis Göppingen Berufsorientierungstage für Jugendliche ab 14 
Jahren aus allen Schularten statt. Die große Nachfrage in den 
Vorjahren veranlasste das Initiatoren-Team dazu, das so genann-
te „Herbstcamp“ auch in diesem Jahr anzubieten. Ausbildungs-
berufe, Studiengänge und Berufsbilder können in der Zeit vom 
27. bis zum 31. Oktober erkundet werden. Rund 300 Plätze 
stehen dafür zur Verfügung.
Die Anmeldung zum Herbstcamp erfolgt über die Volkshoch-
schule Göppingen. Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. 
Weitere Infos gibt es im Internet unter www.goeppingen.
de, über das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, Telefon 
07 11/5 50 21-308 oder E-Mail: ulrike.goldschmitt-koenig@
vhs-esslingen.de sowie über die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Göppingen, Telefon 0 71 61/650-250 oder E-Mail: ckumpf@
goeppingen.de.

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH 
(VVS)
VVS-Kunden sparen auf dem Volksfest
Aktionen für Fahrgäste: Hocketse, VVS-Tag und Mittags-
wasen 
Ob im Festzelt oder auf der Achterbahn, gute Stimmung gibt 
es auf dem Volksfest überall. Gute Stimmung auch – vor allem 
für VVS-Kunden. Vom 26. September bis 12. Oktober dauert 
der Rummel auf dem Wasen. Zum 169. Mal wird das Volksfest 
wieder viele Besucher nach Bad Cannstatt locken. Zwei Drittel 
fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Ticket-Tipp: Wer zum Volksfest fahren möchte, ist im VVS-Netz 
am günstigsten mit den Tages-Tickets unterwegs. Es gibt sie für 
Einzelpersonen und für Gruppen bis zu fünf Personen jeweils für 
ein bis zwei Zonen, für drei bis vier Zonen sowie für das gesamte 
Netz. Das Einzel-Tages-Ticket kostet für zwei Zonen 6,50 Euro, 
für drei bis vier Zonen 10,40 Euro und für das gesamte Netz 
14,60 Euro. Bis zu fünf Personen fahren mit dem Gruppen-
Tages-Ticket für 11,30 Euro in bis zu zwei Zonen, für 15,80 Euro 
in drei bis vier Zonen oder für 19 Euro im gesamten VVS-Netz. 
Tages-Tickets können übrigens auch online auf www.vvs.de ganz 
bequem zu Hause am Computer gekauft und ausgedruckt wer-
den. Das Tages-Ticket ist auch als Handy-Ticket mit der kostenlo-
sen App „VVS mobil“ erhältlich. (sz)

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt 
Be smart – don’t start 2014/2015 
Internationaler Nichtraucher-Wettbewerb für Schülerinnen 
und Schüler
Noch bis einschließlich 8. November 2014 können sich Schul-
klassen zu „Be smart – don´t start“ anmelden. Der Wettbewerb, 
der nun bereits zum 15. Mal im Landkreis Göppingen stattfindet, 
richtet sich an Schulklassen, in denen noch nicht oder kaum 

geraucht wird und hat das Ziel, den Einstieg ins Rauchen zu 
verhindern bzw. hinauszuzögern.
Alle Jugendlichen der teilnehmenden Klassen verpflichten 
sich durch einen Klassenvertrag, vom 10. November 2014 bis 
einschließlich 24. April 2015 nicht zu rauchen. Die Schülerin-
nen und Schüler geben einmal wöchentlich an, ob sie geraucht 
haben oder nicht. Wenn mehr als 10 % der Jugendlichen einer 
Klasse rauchen, scheidet die Klasse aus dem Wettbewerb aus.
Mit „Be Smart - Don’t Start” werden folgende Ziele verfolgt: 
-	  das Thema „Nichtrauchen“ wird auf attraktive Weise in die 

Schulen gebracht 
-	  der Einstieg in das Rauchen wird verzögert bzw. verhindert 
-	  Schüler/-innen, die bereits mit dem Rauchen experimen-

tieren, werden motiviert aufzuhören, so dass sie nicht zu 
regelmäßigen Rauchern werden 

-	 . weitere gesundheitsfördernde Maßnahmen begleiten „Be 
smart – don´t start“ in der Klasse. 

Sinnvoll ist es, zusätzliche Aktionen zum Thema Rauchen/Nicht-
rauchen, Gesundheit usw. im fächerübergreifenden Unterricht 
zu gestalten. Die Evaluation hat positive Effekte gezeigt, beson-
ders bei mehrmaliger Teilnahme am Wettbewerb. 
Die Beauftragte für Suchtprophylaxe wird - wie bereits in den 
vergangenen Jahren – im Landkreis Göppingen wieder nach 
Sponsoren suchen und weitere Klassenpreise vergeben (z.B. ein 
Nachmittag für die ganze Klasse im Sportstudio, ein Erlebnistag, 
Kletterworkshops, Besuch von Theaterstücken, Freibadkarten 
etc.). 

Freut euch mit den Fröhlichen! Weint aber auch mit den 
Trauernden!
(Römer 12, Vers 15)

Do., 25.09.:	 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 0 73 32/92 32 
99 und bei Familie Lehmann, Ramsbergstraße 
12 in Reichenbach, Tel. 0 71 62/92 97 33

Sa., 27.09.	 14.00 - 17.00 Uhr Seminar mit Gotthilf Steinke 
zum Thema Selbst- und Fremdwahrnehmung

So., 28.09.	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Donggen An, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 29.09.	 7.30 Uhr Gebet
	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 0 71 62/37 96

Di., 30.09.	 9.00 Uhr Frauenfrühstück
	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 70 31/4 29 22 48 (täglich neu!) 
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „4. Mose 30 – 32“
	 Sa., 27.09.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer 

Vortrag
	 Thema: „Jugendlichen gegenüber so eingestellt 

sein wie Jehova.“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: „Ihr werdet Zeugen von mir sein.“

Do., 02.10.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
	 „Komm Jehova doch näher“ Kap. 13 Abs. 19 - 23
	 19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 

und Dienstzusammenkunft.
	 „Am ersten Samstag im Monat ein Bibelstudi-

um einrichten.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
. . . u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles

Aus den Nachbargemeinden

Donzdorfer Wochenmarkt
	 Am Donnerstag, 2. Oktober ist Wochen-

markt!
	 Wegen des Feiertages findet der Wochenmarkt 

im östlichen Schlosshof bereits am Donnerstag 
statt.

Ihre Stadtverwaltung

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die ver-
schiedenen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte,
- Musikalische Grundausbildung am Keyboard,
- Musikalische Grundausbildung mit der Melodica
oder 
- zum Instrumentalunterricht angemeldet werden. 
Bitte geben Sie die Anmeldeformulare bis zum 30. Septem-
ber im Musikschulbüro ab. 
Je früher die Anmeldung bei der Musikschule eingeht, desto 
eher können die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung . . .) 
berücksichtigt werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten im 
September über den Aushang im Kindergarten  Informationen 
über die Schnupperstunde und zur Anmeldung.

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN ab 6 Monate
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungspro-
zess bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen 
Entwicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, mo-

Zeugen Jehovas

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

torisch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.

Eltern mit Babys(6 bis 12 Monate)
Kursbeginn: Dienstag, 7. Oktober 2014 um 14.00 Uhr
Der Bildungsgutschein (40,- Euro) der Landesregierung kann 
eingelöst werden.

Eltern mit Kindern (1 bis 2 Jahre)
Kursbeginn: Dienstag, 07. Oktober 2014 um 10.15 Uhr 

Eltern mit Kindern (2 bis 3 Jahre)
Kursbeginn: Dienstag, 7. Oktober 2014 um 09.15 Uhr 

FÜR KINDER AB 3 JAHRE:
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, Patschen, Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis,kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Dienstag, 7. Oktober 2014 um 15.00 Uhr

Weitere Infos für beide Angebote:
Herbst-/Winterangebot:Oktober - Februar (5 Monate)
Kursbeitrag: 26,30 Euro monatlich
Unterrichtsdauer: 45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße:6 – 8 Kinder 
Unterrichtsort:Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, Zim-
mer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro an.

Sinfonieorchester der Musikschule Donzdorf
Musizieren macht Spaß, 
. . .besonders in einem großen Orchester.
Streichinstrumente, Holz-und Blechbläser, Schlagzeug und 
Percussion, dies sind die Musikinstrumente, die in einem großen 
Klangkörper zusammenklingen - dem Sinfonieorchester.
Beim  Orchesterprojekt der Musikschule Donzdorf im vergan-
genen Semester bekamen einige Jugendliche einen kleinen 
Vorgeschmack über diesen Klangkörper. Nun ist es soweit, das 
Sinfonieorchester soll im neuen Semester mit seiner Probenarbeit 
beginnen. Alle Jugendliche und Erwachsene aus Donzdorf und 
Umgebung, die gerne klassische Musik spielen wollen, können 
mitmachen. Die Teilnahme ist für alle kostenlos. 
Wir freuen uns auf euer / Ihr Interesse und laden zu einer 
Infoveranstaltung am Dienstag,30. September 2014 um 
20.00 Uhr im Roten Saal des Schlosses Donzdorf ein. 
Unser Dirigent Henry Großmann, mit Erfahrung aus über 30jäh-
riger Tätigkeit mit Laien- und Profiorchestern wird an diesem 
Abend Möglichkeiten erörtern, wie ein Sinfonischer Klangkörper 
betrieben werden kann.
Wir freuen uns auf euer /Ihr Interesse.

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag:09.00 – 12.00 Uhr

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 310 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

Nr. 142310d
Workshop I: Atem – Bewegung- Klang
An diesem Nachmittag konzentrieren wir uns auf die bewusste 
Atmung und bringen die inneren Kräfte wieder in Fluss. Atem 
und Bewegung und sanfte Dehnung bringen den Körper Schritt 
für Schritt in ein Gleichgewicht und Wohlgefühl. Die angeneh-
men Klänge der Klangschalen unterstützen dabei den Atemfluss 
und die Dehnung. Diese drei Elemente geben dem Nachmittag 
ein besonderes Erlebnis. Eine Klangmassage rundet diesen Wohl-
fühlnachmittag ab.
Bitte mitbringen: Isomatte, ein Getränk, warme Socken, Kissen, 
Decke
Leitung: Irene Lovric
Beginn: Samstag, 27.09.2014, 15.00 – 18.00 Uhr, 1mal
Ort: Kindergarten ‚Villa Kunterbunt‘
Gebühr: 15,50 EUR

Nr. 142360d
Pilates – Neueinsteiger willkommen!
Dieses Körpertraining stärkt und formt die Muskulatur (gleichzei-
tig die Beckenbodenmuskulatur), erhöht die Beweglichkeit und 
das Gleichgewichtsgefühl und eignet sich zur Vorbeugung von 
Rücken- und Haltungsproblemen und vermindert die Verlet-
zungsgefahr. Bitte Getränk und Matte mitbringen.
Leitung: Gudrun Gallo
Beginn: Dienstag, 23.09.2014, 17.00 – 18.00 Uhr, 13mal
Ort: FC Clubhaus, Gymnastikraum
Gebühr: 45,00 EUR

Nr. 142338d
Bauchtanz – Anfänger
- Körpererfahrung nach orientalischen Klängen- Der Bauch-
tanz ist eine ideale Haltungsschulung mit Bewegungen für den 
ganzen Körper und beinhaltet Gymnastik mit verschiedenen 
Elementen aus der Wirbelsäulen- und Beckenbodengymnastik. 
Durch die Bewegungen, die Musik und die abschließenden Ent-
spannungstechniken können Sie die wohltuende Wirkung selbst 
fühlen. Bitte bequeme Kleidung, Schläppchen oder ABS-Socken 
und Tuch für die Hüfte mitbringen.
Leitung: Andrea Knöll
Beginn: Freitag, 26.09.2014, 17.30 – 18.45 Uhr, 10-mal
Ort: Steingarten Grundschule, Foyer
Gebühr: 70,00 EUR

Nr. 142344d
Rückenpilates für Frühaufsteher
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining zur Kräftigung 
der Muskulatur, primär der Beckenboden-, Bauch- und Rücken-
muskulatur. Man trainiert vor allem die Haltung und die Flexibili-
tät, eine spezielle Atemtechnik hilft die Übungen gezielter auszu-
führen. Ein optimales Training auch nach der Schwangerschaft.
Leitung: Martina Scheel
Beginn: Dienstag, 07.10.2014, 08.00 – 09.00 Uhr, 10-mal
Ort: FC Clubhaus, Gymnastikraum
Gebühr: 40,00 EUR

Nr. 142364d
Schnupperkurs für 55+ am Vormittag
Trotz aller Aufklärung unterschätzen viele ältere Menschen die 
Bedeutung körperlicher Fitness. Oder trauen sich nach langer 
Pause oder Erkrankung nicht mehr? Dann sind Sie bei uns in 
diesem neuen Kurs genau richtig! Wir gehen auf die Bedürfnisse 
jedes Einzelnen ein. Wir machen Gymnastikübungen nach ganz-
heitlichen und spiraldynamischen Grundsätzen von Kopf bis Fuß. 
Diese dienen der Erhaltung und Verbesserung der Beweglichkeit, 
der Kraft, der Koordination und des Gleichgewichtes. Atem- und 
Entspannungsübungen zur Harmonisierung des Körpers runden 
diese Stunde ab. Männer sind herzlich willkommen. Bitte Turn-
schuhe, Getränk und Matte mitbringen.
Leitung: Nicole Süß

Beginn: Mittwoch, 15.10.2014, 10.30 – 11.15 Uhr, 6-mal
Ort: Stadthalle, Vereinsraum 1
Gebühr: 22,00 EUR

Nr. 142318d
Suppenküche
Lecker, schnell, einfach und super gesund. Gerade zur kalten 
Jahreszeit gibt es nichts Schöneres als eine wärmende Suppe. Sie 
lernen Rezepte kennen, die problemlos gelingen und sich auch 
für eine Einladung mit Gästen hervorragend eignen.
Leitung: Eva Kolb
Beginn: Donnerstag, 09.10.2014, 18.30 – 22.00 Uhr, 1-mal
Ort: Messelbergschule, Lehrküche
Gebühr: 27,00 EUR

Nr. 142313 d Essen wie in Peru
Erlernen Sie die Geheimnisse der peruanischen Küche. Wir wer-
den Fleisch- und Fischgerichte zubereiten und südamerikanische 
Gewürze verwenden, die Sie auch hierzu problemlos einkaufen 
können. Ein typischer Nachtisch rundet das Menü ab. Bitte 
Schürze und Geschirrtuch mitbringen.
Leitung: Giovanna Hummel
Beginn: Freitag, 18.10.2014 18.00 – 21.00 Uhr, 1-mal
Ort: Messelbergschule, Lehrküche
Gebühr: 12,00 EUR (Lebensmittelkosten werden durch Umlage 
im Kurs bezahlt)

Unsere Sprachkurse beginnen: 
Englisch
Französisch
Spanisch!! 
Melden Sie sich an!!

	 Weinwanderfahrt am Freitag, 3. Oktober 
(Feiertag)

	 Neckar, Wein und Felsengärten
	 Auch der Herbst hat seine schönen Tage und 

unsere traditionelle Weinwanderfahrt steht vor 
der Tür. So wollen wir der Jahreszeit entspre-
chend die Schönheiten der Natur genießen, 

und was sie uns an Köstlichkeiten bietet – die Weinlese – den 
Wein, deshalb fahren wir zu den Hessigheimer Felsengärten. 
Die schroffen kühn aufragenden Muschelkalkfelsen über dem 
Neckar, sind eine geologische Attraktivität, die es so nirgendwo 
sonst gibt. Wir genießen dort die herrliche Aussicht und unter-
nehmen eine kleine Wanderung durch die Weinberge. Weiter 
geht es dann zu unserem Besen „Weingut Eisele in Hessigheim. 
Bei einem guten Tröpfle Wein, gutem Essen und vor allem 
gutgelaunte Wanderer wollen wir den Tag gemütlich ausklingen 
lassen.
Abfahrt: 10.00 Uhr Sozialstation Donzdorf. Anschließend, 
bedingt durch die Umleitung, nehmen wir die Reichenbacher 
und Winzinger die an der Straße stehen natürlich mit.
Bei Fragen Hildegard anrufen 01704 758818 oder abends 2 12 
37.
Wasser macht weise, lustig der Wein, drum trinken wir beides, 
um beides zu sein.

Rückblick
Der Schwäbische Albverein feiert sein 125-jähriges Beste-
hen
Eine festlich geschmückte, restlos gefüllte Halle im Gasthaus 
„Hasenheim“ gab den würdigen Rahmen für eine beeindru-
ckende Feier. Zahlreiche Ehrengäste, unter ihnen Bürgermeister 
Martin Stölzle, sowie eine große Anzahl von Mitgliedern und 
Freunden konnte der Vorstand Reinhold Metzger willkommen 
heißen.
R. Metzger hielt Rückschau auf die bereits im Jahr 1889 ge-
gründete Ortsgruppe. Damit zählte sie zu einer der ersten im 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf
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Schwäbischen Albverein, des inzwischen größten Wandervereins 
Europas.
Die Neuerstellung der verfallenen Mariengrotte an der Umge-
hungsstraße, die Anbringung eines neuen Kruzifixkorpus am 
Albvereinskreuz auf der Maierhalde sowie die Anbringung einer 
Informationstafel dort, eine neue Sitzgruppe am Hochberg 
sowie die Pflege des Umfeldes der Mariengrotte in Winzin-
gen und des dort befindlichen „Reinhold-Metzger-Weges sind 
nachhaltige Zeugen jüngst erbrachter Aktivitäten, über die der 
Vorsitzende berichtete. Darüber hinaus verfügt der Verein über 
ein großes Spektrum an Angeboten für seine Mitglieder sowie 
der Allgemeinheit. Dazu zählen die Pflege und der Ausbau der 
Wanderwege rund um die Stadt, ein reichhaltiges Wanderange-
bot, monatliche Seniorenwanderungen, Gebirgswanderfahrten, 
Organisation einer jährlichen Wanderwoche, die Teilnahme am 
Stadtfest, Fasnetsveranstaltungen sowie die Durchführung der 
Waldweihnacht an der Winzinger Mariengrotte. Auch der gesel-
lige Aspekt hat einen hohen Stellenwert im Verein.
Eine Mitgliederehrung für langjährige verdiente Mitglieder 
schloss sich an. Geehrt wurden:
Für 25 Jahre Rosemarie Müller
Für 40 Jahre  Siegfried Nuding, Albert Fontana
Für 60 Jahre: Reinhold Metzger, Fridolin Wahl, Horst Frey, Sieg-
fried Hofele
Die 2. Vorsitzende Hildegard Leins würdigte den engagierten 
Einsatz von R. Metzger als Wanderwart und Vorstand und sprach 
ihm im Namen der Mitglieder Dank und Anerkennung aus.
Die „Goisatäler Sänger“, eine selbstorganisierte musikalische 
Begleitung, die auch dem Tanzbein zugute kam sowie Gedicht-
vorträge von Siegfried Nuding erzeugten eine tolle Stimmung. 
Die Ortsgruppe ist stolz auf eine rundum gelungene Jubiläums-
veranstaltung.

Seniorenausflug
Wir bieten an, Zugfahrt nach Ulm am Donnerstag, dem 30.10. 
zu einer schwäbischen Führung mit Frau Brandt durch Ulm. 
Dauer 2 Std., 16,- Euro pro Person. 14.00 Uhr.
Wenn wir 15 Personen zusammenbringen, können wir Tag und 
Zeit selbst bestimmen. Deswegen sollte, wer Interesse an der 
Führung hat, sich bald anmelden unter Tel. 2 13 28, damit ich 
weiß ob ich den Termin bei Frau Brandt ab- oder zusagen soll. Ihr 
solltet euren Anruf öfter wiederholen, da unser Telefon zurzeit 
immer wieder Aussetzer hat. Auch sind wir von Montag bis 
Freitag auf Reisen.

	 Turnierergebnisse
	 Tabitha Kolnik startete mit“ Mara“ zum Ab-

schluss der Turniersaison 2014 im Schlosspark 
in Donaueschingen im Reiterwettbewerb und 
erreichte  Rang 7.

Kathrin Schmid startete in Günzburg und belegte mit Darlington 
einen tollen 6. Platz in der Dressurprüfung Kl. S* Prix St Georges. 
Ihr Pferd Dorette platzierte sie in der Dressurprüfung Kl. L** auf 
Rang 4. 

	 Vorankündigung. Kameradschaftsabend 
2014

Der diesjährige Kameradschaftsabend wird am Samstag, 
15.11.2014um 19.00 Uhr im Fliegerheim Süßen (Ottenheimer-
weg) stattfinden. Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens 
gesorgt sein.
Weitere Informationen zur Anmeldung etc. folgen, der Termin 

darf aber schon mal in den Kalender eingetragen werden.

Erinnerung: Alte Adler Fliegen 2014 der Fliegergruppe 
Donzdorf 1928
Nachdem der erste Anlauf im Juli dem Wetter zum Opfer fiel, 
sieht die Prognose für das kommende Wochenende deutlich 
vielversprechender aus und wir starten – wie bereits veröffent-
licht - den zweiten Anlauf!
Das Alte Adler Fliegen findet am 27.09.2014 ab 10.00 Uhr auf 
dem Messelberg statt.
Anmeldung wie gehabt bei Kurt Frey per E-Mail oder Telefon 
07162/29788.
Wir freuen uns auf schöne Flüge – Fliegergruppe 1928 Donzdorf

	 „Der Liebhaber“ von Harold Pinter
	 Premiere der neuen Inszenierung des Akti-

onstheater Donzdorf steht bevor
	 Sarah ist Hausfrau und ihr Ehemann Richard ist 

Banker. Ihr Tagesablauf ist eine immer wieder-
kehrende Routine: Beide stehen auf, sie beginnt 
zu putzen, er zieht sich an, fragt ob ihr Liebha-

ber heute kommt, sie bejaht, er geht zur Arbeit. Sarah ist allein, 
zieht sich um, und wartet . . .
In diesem frühen Einakter aus dem Werk von Literaturnobelpreis-
träger Harold Pinter zeigen sich bereits seine charakteristischen 
pointierten Dialoge, die hier hinter die Fassade des vermeintlich 
makellosen Mittelklasselebens blicken.
Es spielen: Maren Evers, Nico Campanella, Falko Rieger
Regie: Gerhart Kraner, Regieassistenz: Mira Nagel

Samstag, 25. Oktober, Sonntag, 26. Oktober, sowie Sams-
tag, 29. November und Sonntag, 30. November, jeweils um 
20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf.
Karten zu 9,- und 6,- Euro erhältlich unter karten@aktionsthe-
ater.de und an der Abendkasse.
Besuchen Sie uns auch im Internet unterwww.aktionstheater.
de und www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf

Zwischen den beiden Aufführungswochenenden von „Der 
Liebhaber“ wird die Kleine Theater-AG des RGD mit ihrer 
aktuellen Inszenierung Premiere feiern. Das Ensemble unter der 
Leitung von Klaus Kraner zeigt „Der liebe Herr Teufel“ von 
Christine Nöstlinger. 
Die Premiere findet am Freitag, 7. November statt, weitere 
Aufführungen folgen Samstag, 8. November, sowie Freitag, 
14. November und Samstag, 15. November, jeweils um 
19.30 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasium Donzdorf.
Liebe Theaterfreunde, wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen und wünschen gute Unterhaltung!

	 Beitragseinzug 2014 
	 Bitte beachten Sie: In den kommenden Tagen 

beginnt der Einzug bzw. die Abbuchung Ihres 
Mitgliedbeitrags in Höhe von Euro 10,00 von 
dem uns bekannten Konto.

Wir bedanken uns schon im vorab und freuen uns, dass Sie mit 
Ihrem Beitrag ein Kinderherz mit Behinderung unterstützen. 
Möchten Sie auch Mitglied werden? Unter www.sonnenschein-
donzdorf.de können Sie sich ein Beitrittsformular herunterladen. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Sommerfest 2014 
Am Sonntag, 21.09.2014 fand unser diesjähriges Sommerfest in 
Reichenbach u.R. im Vereinsheim der TGR statt. Trotz des regne-
rischen Wetters konnte die Vorsitzende Ilona Schultheis über 50 

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Sonnenschein Donzdorf e.V.
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Mitglieder, Gönner und Freunde des Vereins zu Grillwurst, Steak, 
leckeren Salaten und später zu hausgemachten Kuchen und 
Torten begrüßen. Für alle Kinder, ob mit oder ohne Behinderung, 
waren Spiel, Spaß und Vergnügen im Vordergrund.
Der kurzweilige Sonntag war wieder ideal, um einen Austausch 
und ein Kennenlernen von Eltern, Mitglieder und Kindern zu 
ermöglichen.
Ein besonderer Dank an die Brauerei Schlößle, Neu-Ulm und 
Familie Tillmanns (Spende Bier), an die Familie Staudenmayer 
(Wecken) und die TG Reichenbach (Kaffee und Sekt).

	 EINLADUNG zur 21. Ordentlichen Hauptver-
sammlung von BUWETU

	 Liebe Mitglieder von BUWETU
	 zu unserer 21. Ordentlichen Hauptversammlung 

am Samstag, dem 11. Oktober 2014 um 
15.00 Uhr im Martinushaus in Donzdorf lade 
ich Sie ganz herzlich ein.

Tagesordnung
  1.	Begrüßung – Gebet und Totengedenken
  2.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.	Bericht des Schriftführers
  4.	Kassenbericht
  5.	Bericht der Kassenprüfer
  6.	Entlastung der Vorstandschaft
  7.	Wahlen (1. Vorsitzender)
  8.	Anträge
  9.	Sonstiges
10.	Schlusswort des 2. Vorsitzenden Jochen Beck

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 3. Oktober 
2014 in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden.

Bitte besuchen Sie unsere Hauptversammlung und informieren 
Sie sich über die Arbeit von BUWETU. Abbé Mukuna und 
Vorstandsmitglied Elfriede Schüle aus Kongo werden 
anwesend sein.
Elfriede Schüle und Abbé Mukuna berichten in Wort und Bild 
über die aktuellen Projekte von BUWETU im Kongo.
Zeigen Sie durch Ihren Besuch Ihre Verbundenheit mit BUWETU.
Es gibt wieder Kaffee und Kuchen!
Mit geschwisterlichem Gruß

Reinhold Klaus
1. Vorsitzender

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf IBAN DE11610605000109134001, BIC 
GENODES1VGP
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7, 73072 
Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

	 9. Winzinger Schlachtfest
	 Auf diesem Wege möchten wir uns recht 

herzlich bei allen Gästen unseres Schlachtfestes 
bedanken, die trotz Regen so zahlreich erschie-
nen sind. Wir haben uns darüber sehr gefreut! 

	 Unser besonderer Dank gilt den Pfadfindern, 
Holzbrockelern und allen Kuchenspendern, die 
durch ihren Arbeitseinsatz zu diesem Gelingen 
beigetragen haben.

Landesgartenschau-Stadtteiltag Degenfeld
am Samstag, den 04.10.2014 auf der Sparkassen-Bühne im 
Himmelsgarten
Wir laden die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lauterstein sehr 
herzlich zum Degenfelder Stadtteiltag ein. Folgendes Programm 
ist vorgesehen:

13.00 Uhr	 Auftaktveranstaltung aller Teilnehmer, gemein-
samer Einzug mit der  Stadtkapelle Weißenstein 
durch das Gartenschaugelände zur Bühne

13.20 Uhr	 Begrüßung
13.30 Uhr	 Grundschule Weiler und Kindergarten Pusteblu-

me Degenfeld
14.00 Uhr	 Kindertanzgruppe
14.10 Uhr	 Liederkranz Degenfeld mit beiden Chören
15.00 Uhr	 Theatergruppe des FC Degenfeld mit dem The-

aterstück „Tellsulz vegan“
16.00 Uhr	 Tanzaufführung der FC Mädels
16.10 Uhr	 Irish Folk Ensemble
17.00 Uhr	 Skiclub Degenfeld
17.15 Uhr	 Stadtkapelle Weißenstein
18.00 Uhr	 Ostalbvesper bewirtet durch die Landfrauen 

Degenfeld und der Freiwilligen Feuerwehr De-
genfeld

Ski-Club Degenfeld
Veteranenskispringen am 28. September
Wir dürfen alle Skisprungfreunde recht herzlich zu unserer 
Herbstveranstaltung und gleichzeitig letztem Sommersprin-
gen dieser Saison am Sonntag, 28.09.2014 nach Degenfeld 
einladen. Ab 14.00 Uhr werden wir das Veteranenspringen, 
ein Nachwuchsspringen und die Vereinsmeisterschaften von der 
15-Meter-Mattenschanze durchführen. Der Eintritt ist frei. 
Teilnahmeberechtigt fürs Veteranenspringen sind alle Damen 
und Herren, die das 30ste Lebensjahr vollendet haben. Möglich 
sind Sprünge sowohl mit Alpin- als auch mit Sprungski. Dabei 
zählt nur die Weite. Wir würden uns über viele Teilnehmer, gerne 
auch in nostalgischem Outfit, sehr freuen. Anmelden kann man 
sich bei Frank Ziegler, Tel. (0160)96067194. Jeder Teilnehmer 
erhält eine Urkunde und einen Preis. Wer gerne vorher auf der 
Schanze trainieren möchte, hat am 28.09. morgens ab 10.30 
Uhr Gelegenheit dazu. Freuen würden wir uns auch über viele 
Zuschauer und Fans. Für das leibliche Wohl inklusive Mittagstisch 
und Kaffee/Kuchen ist bestens gesorgt. Weitere Infos gibt es 
unter www.skiclub-degenfeld.de.

Kinderartikelmarkt in Böhmenkirch 
Kinderartikelmarkt am Dienstag 30. September 2014 in 
Böhmenkirch im Kath. Gemeindehaus mit Kaffee und 
Kuchen
Zu Beginn der kalten Jahreszeit führen wir wieder unseren Kin-
derartikelmarkt durch. Wir möchten für Sie schöne gut erhaltene 
Kinderkleidung, Kinderfahrzeuge, auch Fahrräder, Spielzeug, 

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
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Kinderwägen, einfach alles rund ums Kind anbieten.
Anlieferung	 Montag, 17.00 - 18.00 Uhr
Verkauf	 Dienstag, 14.30 – 17.30 Uhr
Auszahlung und Rückgabe	 Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr
Wenn Sie uns Ihre Waren zum Verkauf anvertrauen wollen: 
Unterlagen zum Auszeichnen Ihrer Artikel erhalten Sie ab 15. 
September bei Blumen Klingler/Böhmenkirch oder können 
Sie per Email anfordern (kinderartikelmarkt-bk@web.de) Bitte 
beachten Sie die darin enthaltenen Hinweise. Es wird 1 Liste pro 
Teilnehmer abgegeben für maximal 100 Artikel.
Am Dienstagnachmittag stehen dann die angelieferten Waren 
gut sortiert für Sie zum Kauf bereit. Nützen Sie die Gelegenheit, 
gut und günstig einkaufen zu können. Der Erlös ist wieder für 
soziale Zwecke bestimmt. Über eine rege Teilnahme auch aus 
den umliegenden Gemeinden freuen wir uns sehr.
Die Mütter des Kath. Kindergartens bieten während des Ver-
kaufs wieder Kaffee und Kuchen an.

Schönstatt-Müttergruppe Böhmenkirch

Musikvereins „Frisch Auf“ Böhmenkirch 
Last Summer Sensation - am Sa., 27.09.14 ab 21.00 Uhr, in 
der Gemeindehalle Böhmenkirch 
Die „Last Summer Sensation“ startet 2014 in eine neue Runde! 
Drei hochkarätige DJs, fünf Mottobars (Racing Bar) und jede 
Menge Give-Aways sind ein Garant für einen legendären Abend! 
DJ diabolo (Club7 Ellwangen, Goldcream Heidenheim) aus 
dem wilden Süden Deutschlands wird bei der „Last Summer 
Sensation 2014“ exklusiv am Samstag, dem 27.09.2014 in der 
sommerlichen Gemeindehalle Böhmenkirch die Platten zum 
Drehen bringen. DJ diabolo, einer der wohl besten Party-DJ Süd-
deutschlands, war letztes Jahr über zwei Stunden bei „Welcome 
tothe Club“ beim Radiosender „Sunshine live“ zu hören. Ob im 
Vorprogramm von DJ Antoine oder als Hauptact beim Après -Ski 
in Warth-Schröcken – DJ diabolo weiß wie man die Tanzfläche 
zum Beben bringt und hat dies auch schon mehrfach internatio-
nal unter Beweis gestellt. Die „Last Summer Sensation“ wird er 
dieses Jahr nicht verschonen!  
Zuvor wird das Partyvolk von DJ Bryan (OAK Club Eislingen, Zoll-
amt Stuttgart, Sudwerk Geislingen) einiges zu hören bekommen. 
DJ Bryan, ein junger DJ und Produzent mit einer steilen Karriere 
nach oben, etabliert sich dank zahlreicher bookings im Göp-
pinger Raum und darüber hinaus. Highlights waren ein Auftritt 
beim „SommerTagTraum“ 2012 in Ulm zusammen mit Guetta, 
Avicii und Martin Solveig, die Erstplatzierung beim DJ-Contests 
des Sudwerks, sowie ein Platz auf der Siegertreppe beim DJ-
Wettbewerb von Big City Beats. DJ Bryan bringt frische elekt-
ronische Beats auf die Last Summer Sensation und wird diese 
Nachtlegendär werden lassen.
Das bewährte Warm-Up übernimmt Lokalmatador DJ Olaf und 
wird die Partyhungrigen auf den Dancefloor entführen. 
In dieser Nacht scheint die Sonne der Partypeople exklusiv über 
Böhmenkirch!   
Als Specials erwarten Euch mehr als fünf Bars, die neben den 
altbewährten Longdrinks euren Durst nach eiskalten Cocktails, 
leckerem Ficken-Likör, klassischem Sangria&Korea und vielem 
mehr stillen. Außerdem warten Give-Aways eurer Lieblingsge-
tränke exklusiv auf euch. 
Einlass 21.00 Uhr 
Eintritt 5 Euro
DJ diabolo - DJ Bryan - DJ Olaf 
Früh kommen lohnt sich: First-come, first-served! 
Kein Einlass unter 16 Jahren. Unter 18 Jahren bis 24.00 Uhr. 
Keine Aufsichtspflichtübertragung. 
Lasst den Sommer 2014 am 27.09. in Böhmenkirch legendär 
werden! 

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Am Sonntag, 28.09. ab 14.00 Uhr laden wir 
Sie herzlich zum Begegnungsnachmittag ein. 
Interessierte sind immer herzlich willkommen.

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Frau 
Overmeyer findet am Mittwoch, 01.10. von 18.00 bis 20.00 Uhr 
statt. 

Rätsche Geislingen
Konzert 
Fr, 26. September, 20.30 Uhr 
Terry Lee Hale 

Kabarett 
Sa, 27. September, 20.30 Uhr 
Matthias Deutschmann 
Solo 2014 

Kinderveranstaltung 
So, 28. September, 15.00 Uhr 
Kinder- und Jugendzirkus „Topolini Constanti“ 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	


